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Erscheint täglich,
ausgenommen an Sohn- und Feiertagen 59. Jahrgang SO8 année

- Parait tous les Jours,
le. dimanche et les jours de fête exceptés

Monatsbeilage: Die Volkswirtschaft Supplément mensuel: ta Vie économique Supplemento mensile: La Vita economica

N°5
Redaktion und Administration!
Eifingerstrasse 3 fn Bern. Telephon Nr. 2 18 60

Im Inland kann nnr dureh die Post abonniert werden Abonnement*'
beträfe nicht an obige Adresse, sondern am Postschalter einzahlen
Abonnementi itchweU: Jährlich Fr. 2C30, halbjährlich Fr. 1ZJ0, viertel'
jährlich Fr. «JO, zwei Monate Fr. UO, ein Monat Fr. 230 Ausland:
Zuschlag des Portos Preis der Einzelnummer 25 Rp. Annoncen-Regie IPnbllcitas A.O. Insertionspreis i 50 Rp. die sechsgespaltene Kolonelzeile

(Auslaad 65 Rp.)

Rédaétion et Administration i
EHlngerstrasse 3, à Berne, Téléphone n» 216 60

En Saisse, les abonnements ne penvent être pris qu'à la poste Prière
de ne pas verser le montant des abonnements a l'adresse ci-dessns,
mais aa gmiebet de la poste Abonnements > Suisse: un an 24 ir. 36 ; un
semestre 12 fr. 30; un trimestre fr. 30 ; deux mois 4 fr. 30; nn mois 2 ir. 30' Etranger: Frais de port en plus Prix do noméro 25 cts Régie des
annonces: Pnbllcitas S.A. Prix d'Insertion: 50 cts la ligne de eolonne

(Etranger: 85 cts)

N°5

Einbanddecken ffir Die Volkswirtschaft" 1940
.- Wir haben eine Anzahl Einbanddecken in Ganzleinen mit Goldpressung,

für den XML Jahrgang der Volkswirtschaft herstellen lassen und geben
solche, bei vorheriger Einzahlung des Betrages auf unsere Postcheckrechnung

Ilf. 5G00, zum Preise von Fr. 2.20 per Stüek ab, Versandspesen
inbegriffen; bei Nachnahmeversand Fr. 2.80. Eine beschränkte Anzahl von
Einbanddecken früherer Jahrgänge ist noeh vorhanden und wird zu den
gleieben Bedingungen abgegeben.

Administration des

Schweizerischen Handelsamtsblattes,
Effingerstrasse 3, Bern.

Couvertures pour La Vìe économique" 1940
Nous disposons d'un eertain nombre de eouvertures, entièrement en

toile avee impression en caraetf-res dorés, destinées à La Vie économique,
13e année. Ces eouvertures sont fournies au prix de 2 fr. 20 l'exemplaire,
frais de port inelus, et eontre versement préalable du montant à notre
eompte de ehèques postaux III. 5600. L'envoi peut aussi se faire eontre
remboursement de 2 fr. 30. Il reste eneore quelques couvertures d'années
précédentes, livrables aux mêmes eonditions.

Administration de la
Feuille officielle suisse du commerce,

Effiugerstrasse 3, à Berne.

Inhalt Sommaire Sommario
Amtlicher Teli Partie officielle Parie ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel. Titres disparus. Titoli smarriti.
Handelsregister. Registre du commerce. Registro di commercio.
Akticngcsellschart vormals Alechaulscbe Seidenstoffweberei Bern und

Weitstein & Cie., Zürich.
Maltek Holding Co. A.-G., St. Gallen.
Società Anouima Produzione Agricola Cresperà (SAPAC), Breganzona.

Appenzeller,

Mitteilungen Communications Comunicazioni i

Verfügung Nr. 16 des KVD betreffend das Verbot von Ausverkäufen. Ordonnance n° 16
du DEP eoneernant l'interdiction des liquidations de marchandises.

Ordinanza N. 2 L dell' UFG1L- concernente il razionamento delle calzatoro (Controllo
del eommereio).

An dic schweizerische Arbeitgeberschaft Au patronat suisse; Ai datori svizzeri dl lavôrd.

'Abtransport von -und iu-.Çortngal liegenden, für dl* Sebweiz bestimmten StOckgOte*-'
und Partieusend ungen auf dem Seewege von Lissabon und Genua. Transport
mai Hirne de Lisbonne à Genes de marchandises diverses (lots et colis de détail)
destinées a la Suisse ct se trouvant au Portugal.

Italien: Umsatzsteuer. - Italia: Imposta sull' entrata.

Mft, Teil Partie officielle - Parte nlfitiale

Abhanden Bekommene Werttitel Titres disparus Titoli smarriti

Au ira Te Sommations
Vermisst werden:

14 Obligationen Nrn. 208, 229, 230, 23(3, 357, 372, 373, 381, 385, 619, 025,
653, 654, 655 zn nom Fr. 100, und

1 Obligation Nr. 143 zu nom. Fr. 500

des Anleiliens vom Jalire 1905 des Homöopathischen Sanatoriums in Davos,
später Lnngensanatoriuinsverein Sanitas Davos.

Die allfäUigen Inhaber dieser Titel werden hiermit aufgefordert,
dieselben inuert der Frist von 0 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung
nn berechnet, dem' unterzeiehneten Richteramt vorzulegen, widrigenfalls die
Obligationeu kraftlos erkliirt würden, Art, 981 ff. OR. (W 4S)

: Da vos,, den 2. Januar 1941. Kreisamt Davos:
S. Prader.

Dor allfäliige Inhaber der vermissten Lebens^ersieheningspolice Nummer
32355 der «La. Genevoise» Lehensversichcrungs-Gesellsehaft iii Genf, lautend
auf Fräulein Emma Vollenweider (jetzt Frau Emma Jucker- VoUenweider),
îiu Rainsberg-Turbental, datiert vom 21. Januar 1919, zahlbar im Lebens-
fnllc an die Genannte, im Todesfälle an ihre Eltern (jetzt an ihren Gatten
Fmil Jucker, bei dessen Fehlen an ihren Sohn Ernst Emil Jueker, geboren
1933), spiltestens aber nm 21. Januar 1949 an die Versicherte selber, wird.
aufgefordert, diesen Titel innert 6 Monaten, von beute an gereehnet auf
der Bezirksgerichtskanzlei Winterthur vorzulegen, ansonst derselbe nach
.Ablauf dieser Frist als kraftlos erklärt würdo. (W 427*)

Winterthur, den 4. November 1940.

Im Namen des Bezirksgerichtes Winterthur:
Der Substitut: Dr. Buehmann.

Handelsregister Registre dn commerce Registro di eommereio

I. Hauptregister I. Registre principal I. Registro principale

Zürich Zurich Zurigo
Coiffeurbedarfsartikel. 1940. 31; Dezember. Charles Rossi, von

Bischofszell (Thurgau), in Pfäffikon (Schwyz), als unbesehränkt haftender
Gesellschafter, und Julius Gut, von und in Zürich, al9 Kommanditär' mit
einer Bareinlage von Fr. 8000, sind unter der Firma Ch. Rossi & Co., in Zürich,

eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1941 ihren
Anfang nahm. Einzelprokura ist erteilt an den Kommanditär Julius
Gut. Konstruktion, Vertrieb und Vertretungen in Coiffcurbedarfsartikeln.
Volkmarstrasse 11.

1941. 2. Januar. Unter dem Namen Fürsorgefonds der Firma Ernst
& Co. besteht auf Grund der Urkunde vom 11. Dezember 1940 mit Sitz in
Küsnaeht eine Stiftung zur Fürsorge für das Personal der Firma «Ernst
& Co.», in Küsnacht, und eventuell dessen Angehörige. Organe der Stiftung

.sind der Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Der Stiftungsrat von höchstens
5 Mitgliedern vertritt die Stiftung nach aussen. Gegenwärtig führen
Kollektivunterschrift je zu zweien Jakob Ernst, von Zollikon, Präsident; Eduard
Geiger, von Ermatingen, Vizepräsident, und Albert Neuenschwander, von
Höfen (Bern), Aktuar, alle in Küsnacht. Domizil: Obere Wiltisgasse 50/52
(Büreau der Firma Ernst & Co.).

2. Januar. Die Trans-Chentte Aktiea-Gesellschaft fflr chemisch-technische
Unternehmungen, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1940, Seite 23),
hat durch Besehluss der Generalversammlung vom 19. Dezember 1940 das
Grundkapital von Fr. 250,000 behufs Beseitigung des Verlustsaldos der
Bilanz dureh Reduktion des Nennwertes jeder einzelnen Aktie von Fr. 500
auf Fr. 250 auf Fr. 125,000 herabgesetzt, eingeteilt in 500 auf den Inhaber
lautende, volleinbezahlte Aktien zu Fr. 250. Die Statuten wurden entsprechend

geändert.
Camionnage us w. 2. Januar. In der Kollektivgesellschaft Gustav

Meier's Erben, in Wallisellen (S. H. A. B. Nr. 286 vom 6. Dezember 1938,
Seite 2593), Camionnage SBB. usw.i sind die Unterschriften der Gesellschafterinnen

Wwe. Emilie Meier gcb. Mcier, Martha Gandet geb. Meier und Rosa
Pfaffhauser geb. Meier erloschen. Es führen somit nur noch die Gesellschafter
Walter Meier und Elsa Meier die Unterschrift einzeln.

3. Januar. Zürcherische Pestalozzlsflttung In Schlieren, in Zürieh
(S. H. A. B. Nr. 293 vom 14. Dezember 1936, Seite 2921). Max Boller,
Hermann Weber-Albrecht uhd Dr. Max Hürlimann sind aus der
Aufsichtskommission ausgescliieden ; deren Untersehriften sind erloschen. Neu wurden
in die Aufsiehtskommission gewählt : Dr. med. Fritz Braun, von Bisehofszell,
in Zollikon, als Präsident; Dr. Hans Hürlimann, von und in Zürieh, als
Vizepräsident, und Hermann G. Morf, von und in Zürieh, als Quästor. Präsident
oder Vizepräsident der Aufsiehtskommission zeichnen je mit dem Quästor
oder Aktuar kollektiv. Das Gesehäftslokal befindet sieh nun Südstrasse 120,
in Zürich 8.

Handel in Rohstoffen usw. 3. Januar. Mapri A.-G., mit Hauptsitz
in Winterthur (S.H.A.B. Nr. 268 vom 15. November 1938, Seite

2430) und Zweigniederlassung unter derselben Firma in Zürich (S. H.
A. B. Nr. 218 vom 17. September 1940, Seite 1673), Handel in Rohstoffen
usw. Der Direktor Albert Schaufelberger, nunmehr in Winterthur, fülirt jetzt
Einzeluntersehrift anstatt Kollektivunterschrift, und zwar von nun an auch
für die Filiale Zürich. Die Prokura von Ernst Meier ist erloschen. Dagegen
hat der Verwaitungsrat für den Hauptsitz und die Filiale Zürich Einzelprokura
erteilt an Margrit Schaufelberger gcb. Meief, von Zürieh, in Winterthur.

3. Januar. « Amag » Automobil & Motoren A.-G., in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 233 vom 4. Oktober 1940. Scitc 1805). Als weiteres Verwaltungsratsmitglied

mit Kollektivuntersehrift wurde gewählt Dr. Jacques Zimmerli,
von Zürieh, in Zollikon.

3. Januar. Der Bankaussehuss der Schweizerischen Nationalbank, mit
administrativem Sitz in Bern, Sitz des Direktoriums in Zürich und Agentur
in Winterthur (S. H. A.B. Nr. 82 vom 8. April 1939, Seite 731), hat eine
weitere Kollektivprokura erteilt an Hans Peyer, von und in Zürieh.

Seidenzwirnerei usw. 3. Januar. Iri der Firma J. Dürsteier & Co.
Aktiengesellschaft, Seidenzwirnerei usw., in Wetzikon (S. H.A.B. Nr. 140
vom 18. Juni 1940, Seite 1106), ist die Prokura von Alfred Granger erlosehen.

3. Januar. Die Firma Zucker, Parfumerie «To-La», in Zürich (S.H.
A. B. Nr. 284 vom 4. Dezember 1937, Seite 2676), wird abgeändert auf Parfumerie

« To-La » W. Zucker.
Woll- und Seidenstoffe usw. 3. Januar. Aus der

Kollektivgesellsehaft Adolf Fenner Söhne, in Ziirich (S. H. A. B. Nr. 131 vom 9. Juni
1937, Seite .1333), Woll- und Seidenstoffe usw., ist der Gesellsehafter Carl
Fenner ausgeschieden.
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Motorenbau. 3. Januar. Johann Baptist Villinger, Yatcr, und Hans
Villinger, Sohn, beide deutsehe Reichsangehörige, in Affoltern a. A., sind unter
der Firma H. VHUnger & Sohn, in Äff oltern a. A., eine Kollektivgesellsehaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1941 ihrenAnfang nahm. Bau von Benzin-,
Petrol- und Dieselmotoren. Im Loo.

Liegensehaftenverkehr. 3. Januar. Die Firma C. Degen-Preis,
in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 256 vom 1. November 1917, Seite 1729),
Liegenschaftenverkehr, wird infolge Todes des Inhabers und Aufhörens des Geschäftsbetriebes

gemäss Art. 68 der Handelsregisterverordnung vom 7. Juni 1937

von Amtes wegen gelöscht.
Restaurationsbetrieb usw. 3. Januar. Die Firma Heinrich

Meier-Graf, in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 74 vom 1. April 1937, Seite 754),
Gasthof und Restaurationsbetrieb, ist infolge Todes des Inhabers und
Geschäftsaufgabe erlosehen.

Bern Berne Berna
Bureau Meiringen Bezirk Oberhasle)

1941. 3. Januar. Kunstanstalt Brügger Aktiengesellschaft, mit Sitz in
Meiri ngen (S. H. A. B. Nr. 74 vom 29. März 1939, Seite 652). Die an Walter
Imbaumgarten erteilte Prokura ist erloschen.

Bureau de Porrentruy
Bois. 1940. 31 deeembre. Le chef de la raison individuelle Paul Zahnd,

à Porrentruy, est Paul Zahnd, fils de Hans, de Wahlern (Berne), à Porrentruy.

Importation et commerce de bois.

Freiburg Fribourg Friborgo
Bureau de Bulle (disirict de la Oruyère)

Mereerie, bois, gravière, ete. 1940. 30 décembre. Le chef de
la raison Louis Risse, mercerie, épicerie, débit de vins, à La Roche (F. o. s.

du c. du 11 janvier 1933, n° 8, page 83), fait inscrire qu'il ajoute à son genre de

coinmerce : commerce de bois ct exploitation dc gravière.

Bureau de Châicl-Sl-Denis
1941. 3 janvier. La Caisse de Crédit Mutuel de ia Paroisse de St-Martin,

à St-Martin (F. o. s. du c. du 16 septembre 1935, n<> 216, page 2303), a, dans
sa séance du 3 mars 1940, nommé membre du comité dc direction Antoine
Favre, fils de Louis, de et à Pont, en remplacement de Pierre Dévaud, décédé,
dont la signature est radiée. Le président et le secrétaire du comité ont
ensemble la signature sociale.

Bureau de Fribourg
Participations. 2 janvier. La société anonyme Hoidit S.A.,

participations, dont le siège est à Fribourg (F. o. s. du c. du 12 juillet 1938,
n° 160, page 1559), fait inserire ce qui suit: Dans leur assemblée générale
extraordinaire du 28 décembre 1940, les actionnaires ont décidé: 1.
d'augmenter le capital social qui est de 100,000 fr., divisé en 100 actions nominatives

de 1000 fr. chacune, entièrement libérées, et de le porter à 250,000 fr.
par l'émission de 150 actions nouvelles, nominatives de 1000 fr. chacune,
entièrement libérées. 2. de modifier, les statuts. Les modifications suivantes
sont apportées aux faits publiés : Le capital est fixé à la somme de 250,000 fr.,
divisé en 250 actions nominatives de 1000 fr. chacune, entièrement libérées.
Les publications émanant de la société sont faites dans la Feuille des Avis
officiels du canton de Vaud ou, lorsque la loi l'exige, dans la Feuille officielle
suisse du commerce. La société a encore revisé ses statuts sur d'autres
points non soumis à publication, pour les mettre en harmonie avec le droit
nouveau.

Solothurn Soleure Soletta
Bureau Ollen-Gösgen

Verpackungsmaterialien. 1940. 31. Dezember. Unter der
Firma Packmat A.- G. (Packmat S. A.) hat sich, auf Grund der Statuten
vom 30. Dezember 1940, eine Aktiengesellschaft mit Sitz in Olten
gebildet, welche die Fabrikation und den Handel von Verpackungsmaterialien
aller Art, insbesondere von Kartonnagen bezweekt. Das Grundkapital
beträgt Fr. 100,000 und ist in 100 auf den Namen lautende Aktien zu Franken

1000 eingeteilt, die voll liberiert sind. Hans Leopold Widmer, von
Oftringen, in Luzern, bringt, gemäss Einlagevertrag vom 30. Dezember
1940, Maschinen, Werkzeuge usw. im Betrage von Fr. 45,000 in die Gesellsehaft

ein und erhält dafür an Zahlungsstatt 45 voll liberierte Aktien zu
Fr. 1000. Die Mitteilungen erfolgen durch eingeschriebenen Brief, die
Bekanntmachungen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
besteht aus 2 5 Personen. Gegenwärtig sind Mitglieder des Verwaltungsrates:

Hans Leopold Widmer, von Oftringen, in Luzern, Präsident und
Delegierter des Verwaltungsrates; Friedrich Lauri, von Reitnau, in Olten;
Dr. jur. Peter Brügger, von Churwalden, in Aarau, und Arnold Hagmann,
von Däniken und Olten, in Olten. Zu Prokuristen wurden ernannt : Hermann
Elmiger, von und in Reiden, und Friedrieh Widmer, von Oftringen, in Zofingen.
Der Delegierte des Verwaltungsrates Hans Leopold Widmer führt
Einzelunterscbrift. Die Verwaltungsräte Friedrich Lauri und Dr. Peter Brügger
sowie die beiden Prokuristen führen Kollektivunterschrift je zu zweien.
Arnold Hagmann führt die Unterschrift nicht. Domizil: Sonnhalden-
strasse 45.

Bureau Stadt Solothurn
31. Dezember. Unter dem Namen Wohifahrtsfonds der Buch- und

Kunstdruckerei «Union» A.-G. ln Solothurn besteht mit Sitz in Solothurn
im Sinne von Art. 80 ff. ZGB. eine Stiftung, die dureh die öffentliche
Urkunde vom 9. Dezember 1940 errichtet wurde. Die Stiftung bezweckt,
zugunsten der Angestellten und Arbeiter der «Bueh- und Kunstdruckerei
Union" A.-G. » in folgenden Fällen Zuwendungen zu machen: a) bei dauernder

verminderter Arbeitsfähigkeit infolge Alters oder Krankheit; b) bei
dauernder totaler Arbeitsunfähigkeit infolge Alters oder Kranklieit; c)
bei dauernder Invalidität, sofern die Versieherungsgesellschaft hiefür
ungenügend oder nicht aufkommt. Die Regelung im einzelnen erfolgt durch ein
Reglement, welches der Stiftungsrat mit oder ohne Anlehnung an ein
Versicherungsinstitut erlässt. Einziges Organ der Stiftung ist der aus 3
Mitgliedern bestehende Stiftungsrat, von dem 2 Mitgüeder dem Verwaltungsrat
der « Buch- und Kunstdruekerei Union" A.-G. » und 1 Mitglied dem
Personal der genannten Aktiengesellschaft angehören. Gegenwärtig gehören
dem Stiftungsrate an: Wilhelm Aerny, Dr. Max Gressly, beide von und in
Solothurn; Jakob Hasler, von Altstätten, in Solothurn. In der Sitzung

vom 23. Dezember 1940 wurde als Präsident gewählt Wilhelm Aerny und
als Aktuar Jakob Hasler. Die Mitglieder des Stiftungsratcs zeichnen
kollektiv zu zweien. Die Stiftung hat ihr Domizil im Bureau der « Buch- und
Kunstdruckerei Union" A.-G. », Westbahnhofstrasse 2.

Basel-Stadt Bâle-Ville Basilea-Città
1940. 31. Dezember. Die Kommanditgesellschaft Paul Wyler & Cie,

Wyler Uhren, in Basel (S. H. A. B. Nr. 7 vom 11. Jauuar 1932, Seite 73),
hat sieh aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Passiven sind übergegangen
an die «Wyler Ulirenfabrik», Aktiengesellschaft, in Biel (S. II. A. B. Nr. 3

vom 4. Januar 1941, Seite 23).
1941. 2. Januar. In der Aktiengesellschaft Schweizerischer Bankverein,

in Basel (S.H.A.B. Nr. 215 vom 13. September 1940, Soite 1662), wurden
ernannt zu einem weiteren Direktor Julius Zumbühl, bisher stellvertretender
Direktor; zu einem weiteren stellvertretenden Direktor Dr. Samuel Schweizer,
bisher Vizedirektor, nun in Arlesheim; zu einein weiteren Vizedirektor
Dr. Max Staehelin, jun., bisher Prokurist; zu einem Prokuristen Max Jeger,
von Breitenbach, in Basel. Alle zeichnen zu zweien je mit einem andern
Zeichnungsberechtigten.

3. Januar. Die Aktiengesellschaft Soeiété Financière de Capitalisation
in Llq., in Basel (S.H.A.B. Nr. 282 vom 30. November 1940, Seite 2219),
ist naeh beendigter Liquidation erloschen.

Seidenbandwcberoi usw. 3. Januar. In der Senn & Cie
Aktiengeseiischaft, in B a s e 1 (S. H. A. B. Nr. 103 vom 4. Mai 1940, Seite
848), Seideubaudweberei usw., wurden zu Prokuristen ernannt Robert Hauek-
Claner und Alfred Kiipfer, beide von und in Basel. Sie zeiclinen zu zweien
unter sieh oder mit je einem jeden der übrigen Zeiehnuiigsbereclitigtcn.

Erfindungen derTextilbranche usw. 3. Januar. In dor
Schrägband A. G., in Basel (3. H. A. B. Nr. 278 vom 24. Noveinber 1939,
Seite 2370). Erwerb patentierter Erfindungen der Textilbranche usw., wurden
zu Prokuristen ernannt Robert Hauek-Claner und Alfred Küpfer, beide von
und in Basel. Sie zeichnen zu zweien unter sich oder mit je einem jeden
der Übrigen Zeichnungsberechtigten.

3. Januar. Schweizerische Gesellschaft für Metaliwerte, in Basel fS. H.
A.B. Nr. 133 vom 10. Juni 1939, Seite 1198). Das Domizil befindet sieh
nunmehr Aeschenvorstadt 4.

Schaffhausen Schaffhouse Sciaffusa
Schreibmaschinen, Burcaumöbel usw. 1941. 2. Januar. Die

von der Einzeifirma « J. Fritz Pfeiffer », in Zürich, errichtete Zweigniederlassung
in Sehaffhausen unter der Firma J. Fritz Pfeiffer, Zürich, Filiale

Schaffhausen, Schreibmaschinen, Bureaumöbel usw. (S. H. A. B. Nr. 303 vom
27. Dezember 1934, Seite 2589), ist infolge Ueberganges des Geschäftes der
Filiale in Aktiven und Passiven an die Einzeifirma « E. Ruppli, vorm. Filiale
Schaffhausen J. F. Pfeiffer », in Schaffliausen, erloschen.

Inhaber der Firma E. Ruppli, vorm. Filiale Schaffhausen J. F. Pfeiffer,
in Schaffhausen, ist Eugen Ruppli, von und in Schaffhausen. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der Firma « J. Fritz Pfeiffer, Zürich,
Filiale Schaffhausen », in Schaffhausen. Spezialhaus für den gesamten
Bureaubetrieb; Schreib-, Rechen- und Buchungsmaschinen, Holz- und Stahl-
burcaumöbel, Reparaturwerkstätte. Geschäftslokal: Schützengraben 23.

2. Januar. In der Fides Treuhand-Vereinigung (Fides Union Fiduciaire)
(Fides Unione Fiduciaria), Aktiengesellschaft mit Sitz in Zürich und

Zweigniederlassung in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 6 vom 9. Januar 1940,
Seite 56), ist Dr. phil. Emil J. Locher, Präsident, infolge Todes aus dem
Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist erlosehen. Das bisherige
Mitglicd Prof. Dr. Ernst Hafter, von Zürich, in Kilchberg (Zürich), ist nun
Präsident des Verwaltungsrates und führt Kollektivunterschrift. Der
Genannte zeichnet kollektiv mit einer der übrigen zeichnungsberechtigten
Personen sowohl für den Hauptsitz als auch für sämtliche Zweigniederlassungen.

Versieherungen, lnkassi usw. 2. Januar. Der Inhaber der
Firma Max Peyer, vorm. G. Bächtoid-Büchl, in Schaffhausen, Versicherungen,

lnkassi, Verwaltungen usw. (S. H. A. B. Nr. 303 vom 27. Dezember
1938, Seite 2776), erteilt Einzelprokura an Ernst Rudischhauser, von Ramsen,
in Schaffhausen. Der Firmainhaber Max Peyer wolint nun in Neuhausen
am Rheinfall.

Appenzeil A.-Rh. Appenzell-Rh. ext Appenzello est.

Stickerei. 1940. 31. Dezember. Die Firma Hch. Preisig, Stiekerei,
in Herisau (S.H.A.B. Nr. 32 vom 6. Februar 1920, Seite 218), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

Bestickte Tasehentüeher usw. 31. Dezember. LT.-ius

Preisig, Anna Preisig und Paula Preisig, alle drei von Sehönengrund und
wohnhaft in Herisau, haben unter der Firma Hans Preisig & Co., mit Sitz
in Herisau. eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1.
Januar 1941 beginnt. Hans Preisig ist unbeschränkt haftender Gesellschafter;
Anna Preisig und Paula Preisig sind Kommanditärinnen mit dem Betrago
von je Fr. 6000. Beide Kommanditen sind durch Verrechnung geleistet
worden. Fabrikation und Export vou bestiekten Taschentüchern und
verwandten Artikeln. Sonncnfeld.

SL Gallen St-Gall San Gallo
Holzwollefabrikation. 1940. 28. Dezember. Aus der

Kollektivgesellschaft unter der Firma Fritz Lindner's Erben, Ilolzwollefabrikation und
Brennholzhandlung, in Lichtensteig (S.H.A.B. Nr. 229 vom 28.
September 1939, Seite 2002), sind die Gesellschafterinnen Nanette Sehobinger-
Lindner und Mathilde Schobinger-Lindner ausgeschieden; die Unterschrift
der erstem ist erloschen. Die Kollektivgesellschaft wurde in eine Kommanditgesellschaft

umgewandelt. Die Firma wurde abgeändert in Fritz Lindner & Co.
und die Natur des Geschäftes in: Holzwollefabrikation. Die Gesellschafterin
Marie Lindner-Zulauf ist als unbeschränkt haftende Gesellschafterin
zurückgetreten und gleichzeitig als Kommanditärin mit einer Kommandite von
Fr. 9000 beigetreten. Die Kommandite ist geleistet durch Verrechnung mit
entsprechenden Guthaben bei der Firma. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter verbleibt Fritz Lindner. Dio bisherige Einzeluntersehrift der Marie
Lindner-Zulauf wurde in Einzelprokura umgewandelt. Weitere Einzelprokura
wurde erteilt an Emma Lindncr-Waltert, von Oberhelfensehwil, in Lichtensteig.

31. Dezember. Durch öffentliche Urkunde vom 30. Dezember 1910
ist unter dem Namen «Fürsorge-Fonds» der Angestellten der Firma
R. Ronner & Cie. und mit Sitz in StGalien eine Stiftung nach
Art 80 ff. ZGB. errichtet worden. Sie bezweckt die Fürsorge für die
Angestellten der Firma «R. Ronner & Cie.», in St. Gallen. Im Falle eines
Ueberganges des Geschäftes der Firma «R. Ronner & Cie.» an eine neue Firm*
oder im Falle einer Fusion der ersteren besteht die Stiftung ohne gegeu-
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teiligen Beschluss des Stiftungsrates weiter, anter entsprechender Anwendung

der Bestimmungen der Stiftungsurkunde auf den Rechtsnachfolger.
Einziges Organ der Stiftung iBt ein dreigliederiger Stiftungsrat, bestehend
aus zwei Firmnniitgliedern oder zwei von der Stifterfirma bezeichneten
Personen und einem Angestellten der Firma R. Ronner & Cie. Der Stiftungsrat

fungiert als Verwaltung. Der Vorsitzende führt Einzeluntersehrift, die
beiden andern Mitglieder des Stiftungsrates zeiehnen kollektiv zu zweien.
Gegenwärtig gehören dem Stiftungsrat an: Richard Ronner, von Bussnang
(Thurgau), Vorsitzender; Walter Ronner, von Bussnang, und Alfred
Sturzenegger, von Reute. (Appenzell A.-Rh.); alle in St. Gallen. Geschäftslokal:
Davidstrasse 21.

Uhren, Bijouterie. 31. Dezember. Die Firma A. Buchegger-
Krässlg, Uhrcu- und Bijonteriegeschäft, in Rorsehach (S. H. A. B. Nr. 13
vom 18. August 1910, Seite 1478), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Uhren, Bijouterie. 31. Dezember. Inhaberin der Firma Frau
Lina Buchegger, in R o r s c h a c h ist Wwe. Lina Buchegger, von und in
Rorschach. Uhren, Bijouterie; Hauptstrasse 77.

Textilien. 31. Dezember. Etof A.-G. in Liq., Textilien,
Aktiengesellschaft, mit Sitz in St Gallen (S.H.A.B. Nr. 181 vom 5. August
1940, Seite 1423). Josef Bösch-flöhcucr ist als Liquidator ausgesehieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Ernst Höhpner-Hädener verbleibt alleiniger
Liquidator mit Einzélùnterschrift

Spedition. - 31. Dezember. ErnstGriederAktiengesellschaft mitHaupisirz
in Kreuzlingen und Zweigniederlassung in StGalien (S.H. A.B.
Nr. 34 vom 10. Februar 1940, Seite 269). Dic Untersehrift des infolge Todes'
ausgeschiedenen Vcrwaltungsratspräsidenten Dr. Hugo von Albertini ist
erloschen. Neu wurde in den Venvaltungsrat und als dessen Präsident gewählt
Carl Asal, von Zollikou (Zürich), in Ziirich; er führt Einzeluntersehrift

Radios. 31. Dezember. Anton Lischer, Radiohaus und Radio-
reparaturcu, in Rorschach (S.H.A.B. Nr. 149 vom 29. Juni 1933, Seite
1576). Das Geschäftslokal befindet sich: Bellevucstrasse 7.

Ingenieurbureau. 31. Dezember. Din Firma Jean Ehrenbold,
Ingenieurbureau, in Rorsehach (S.H.A.B. Nr. 121 vom 28. Mai 1934,
Seite 1420), ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Schuhe, Mercerie usw. 31. Dezember. Die Firma- Johann
Baula, Handlung und Vertrieb von Schuh- und Merecriewaren und Hnushnl-
tungsnrtikeln, in G old ingen (S.H.A.B. Nr. 1S1 vom 5. August 1039,
Seite 1649), ist infolge Verkaufs des Gesehäftes erloschen.

Regenmäntel. 31. Dezember. Dic Firma Andreas Müntencr,
Handel in Regenmänteln, in Räfis. Gemeinde Buehs (S.H.A.B. Nr. 234
vom 5. Oktober 1940, Seite 1820). wird mangels Eintragspflicht und Vnrziehts
des Inhabers auf den Eintrag gelöscht.

Stiekereien. 31. Dezember. Die Firma Blschofberger-Schuck,
Fabrikation und Export von Stickereien, in W i 1 (S. H. A. B. Nr. 300 vom
23. Dezember 1937, Seite 2832), hat ihren Sitz nach W i n t e r th u r verlegt
(S. H. A. B. Nr. 302 vom 27. Dezember 1940, Seite 2410). Die Firma ist daher
im Handelsregister d*>s Kantons St. Gallen erloschen.

Pflästerungen. 31. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Kellenberger & De Nardi in Liq., Unternehmung von
Pflästerungen. in St, Gallen (S. H. A. B. Nr. 285 vom 2. Dezember 1939, S"ite
2412), ist infolge durehgeführtcr Liquidation erloschen.

Rideaux, Klöppclspitzen usw. 31 Dezember. Die Firma
Hennann Santowski, Rideaux. Klöppclspitzfii und Rehuhlitzenfabrikation, in
An (S.H.A.B. Nr. 62 vom 15. März 1932. Seite 631), wird im Sinne von
Art 68. Abs. HRegV. von Amtes veecren trelö^eht.

Thurgau Thurgovie Turgovia
Lcdcrhandel usw. 1940. 24. Dezember. Die Kommanditgesellschaft

Feller & Co., Leder und Häute en ijros. Vertretungen, mit Sitz in
Oberhofen bei Münehwilen (S. H. A. B. Nr. 301 vom 23. Dezember 1932,
Seite 3016), hat sieh aufgelöst und ist erloschen. Die Aktiven und Passiven
gehen an die neue gleichnamige Kommanditgesellschaft «Feiler & Co.», in
Oberhofen bei Münehwilen, über.

Hedwig Feller-IIcnsscr, von Noflen (Bern), in Oberhofen bei Münchwilen,
und Walter Stocker, von und in Zürich, haben unter der Firma Feller & Co.,
eine Kommanditgesellschaft mit Sitz in Oberhofen bei Münchwilen
gegründet, die ain 30. November 1940 begann. Sie übernimmt die Aktiven
und Passiven der bisherigen gleichnamigen Kommanditgesellschaft, in
Oberhofen bei Münchwilen. Unbeschränkt haftende Gesellschafterin ist
Hedwig Fellcr-Hcusser, mit ihrem Manne in Gütertrennung lebend, und
Koiumauditär mit einer Bareinlage von Fr. 2000 ist Walter Stocker.
Einzelprokura ist erteilt an den Ehemann der unbeschränkt haftenden
Gesellschafterin, Ernst Fcller-Heusser, von Noflen (Bern), in Oberhofen bei Münchwilen.

Ledcrhandlung en gros und en détail, Lederstanzerei.

Tessin Tessin Tieino
Ulficio di Locarno

Studio contabile ecc. ' 1940. 31 dicembre. La ditta janner
& Nessi, in Locamo, studio contabile amministrativo ecc. (F.u.s. di c.
del 14 luglio 1933, n° 162, pagina 1723), è sciolta. L'attivo ed il passivo
viene assunto dalla ditta «Adolfo Janner », già inscritta e di eui alla
pubblicazione sul F. u. s. di c. del 14 luglio 1933, n° 162, pagina 1723. La società
in nome collettivo è cancellata.

Uffieio contabile ecc. 31 dicembre. Titolare della ditta Ivo
Nessi, in Loearno, è Ivo Nessi fu Luigi, da ed in Locarno. Ufficio contabile
fiduciario e assicurazioni generali. Via della Posta.

Distrelto di Mendrisio
Rettifica d'Inscrizione. L'inscrizione del 20 dieembre 1940

concernente la ragione sociale Società Anonima per l'Esportazione Gaetano
Albarelli, con sede in Chiasso (F. u. s. di c. del 27 dicembre 1940, n°302,
pagina 2413), è rettificata nel senso che in luogo di Edoardo Lips devesi
leggere Ernesto Lips.

Cristallerie, .porcellane ecc.- 20 dieembre. Sotto la ragione
sociale Edoardo Sonvico, società a garanzia limitata, è stata eostituita, eon
sede in Mendrisio, una soeietà a garanzia limitata, quale è regolata
dagli art. 772 e seguenti CO., avente per iscopo il commercio all'ingrosso
ed al dettaglio di cristallerie, porcellane, terraglie, posatene, vetri, artieoli
casalinghi ed affini, riprendendo e continuando, senza assunzione in loto
di attivo e passivo, l'azienda sin qui gestita dalla ditta individuale «Edoardo
Sonvico », corrente in Mendrisio. Nc sono soei: Edoardo Sonvico fu Luigi
e Maria Sonvico nata Valsangiaeomo, le due da Italia, in Mendrisio, ed Aldo
Sonvico di Edoardo, da ed in Mendrisio. Il capitale sociale è di fr. 30,000
suddiviso in tre quote, l'una di fr. 25,000 assunta da Edoardo Sonvico, l'altra
di fr. 3000 assunta da Aldo Sonvico, la terza di fr. 2000 assunta da Maria

Sonvieo, intieramente liberate. Edoardo Sonvieo lia conferito nella società
merci, auto ed attrezzi, mobilio, crediti ed avere in eonto chèque per
complessivi fr. 69,026.40 come allo inventario 30 giugno 1940, a fronte dei quali
la soeietà si è assunta il pagamento di passività della ditta « Edoardo Sonvieo

» per complessivi fr. 19,118, mentre fr. 25,000 vennero destinati a
liberazione della quota sociale di Edoardo Sonvieo, e fr. 24,908.40 rimangono
dovuti. Le pubblieazioni che riguardono la società avvengono a mezzo del
Foglio ufficiale svizzero di commercio. La rappresentanza della società di
fronte ai terzi competono a Edoardo Sonvico ed a Aldo Sonvieo con firma
individuale. Venne conferito procura singola a Ettore Soldini fu Carlo,
da Melide, in Mendrisio.

Waadt Vaud Vaud
Bureau de Lausanne

1940. 30 déeembre. La Sodété Immobilière de la Rueiie du Mont N° 1,

sociétéanonyme ayant son siège à Renens (F.o.s. due. du 9 mars 1934), est
dissoute. La liquidation étant terminée, cette raison sociale est radiée
conformément à la décision du Tribunal cantonal en date du 7 octobre 1940.

Wallis Valais Vallese
Bureau Brig

1941. 2. Januar. Aus dem Vorstand der Krankenkasse Saas-Fee, in
S a a s - F e e (S. H. A. B. Nt. 197 vom 26. August 1925, Seite 1461), ist aus-
gesehiedeu Gustav Supersaxo, Präsident. Seine Unterschrift ist erlosehen. An
Stelle des Genannten ist zum Piäsidenten gewählt worden Herbert Imseng,
von und in Saas-Fee. Die Unterschrift führt der Präsident mit dem Schreiber
oder dem Kassier.

Neuenburg Neucbâtel Neucbâtel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

1940. 27 décenibre. La société anonyme S.A. Immeuble Buissons 17,
ayant son siège àLa Chaux-de-Fo n d s (F. o. 8. du c. du 22 déeembre
1934, n° 300), a déeidé sa dissolution dan6 son assemblée générale
extraordinaire du 11 décembre 1940. La liquidation éunt terminée, eette raison
sociale est radiée.

27 décembre. S. A. Immeuble Rue Fritz Courvoisier 62, société anonyme
ayant son siège à La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 25 mare
1924, n° 71, et 24 juin 1936, n° 145). Dans leur assemblée générale
extraordinaire dn 27 mai 1938, les actionnaires ont décidé la dissolutiou et la
liquidation de cette soeiété. La liquidation étant terminée, eette société est
radiée.

27 décembre. La soeiété en nom collectif Junod et Veillon, maison
«Vac», succ de Girard et Ge, vente par abonnements de toutes marchandise.--,

àLa Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c, du 29 mai 1940, n° 123),
eet dissoute et radiée. L'actif et le passif sont repris, dès le 31 janvier 1940.
partie par la société «V.A.C. Junod et Veillon, Ménage et Sport S.A.»,
partie par la socicté «V.A.C. Junod et Veillon, Confection S.A.», les deux
à La. Chaux-de-Fonds, inscrites ec jour

Selon acte du 20 décembre 1940, il a été constitué àLa Chaux-deFonds,
sous la raison V. A. C Junod et Veillon, Confection S. A., une

société anonyme ayant pour objet la vente au comptant ou à crédit
de toutes marchandises de la branche confection et des branehes annexes.
,La société reprend partie dc l'actif et du passif de la société en nom
colleetif «Junod ct Veillon, maison «Vac», succ. de Girard et Cie», à La
Chaux-de-Fonds, société dont le bilan au 31 janvier 1940 présente un actif
de 1.867.538 fr. 27 et un passif de 1,571,538 fr. 27, soit un excédent d'actif
de 296,000 fr. La partie reprise comprend selon bilan au 31 janvier 1940
uu aetif d© 1.248,501 fr. 83 et un passif de 1,100.501 fr. 83, actif consistant
en espèces, chèques postaux, marchandises et créances et un passif consistant
en fournisseurs, créanciers et préteurs, soit un excédent d'actif de 148,000
franes. Le prix do la reprise arrêté à 148,000 fr. est payé en ce sens que
René Junod et Charles Veillon reçoivent chacun 148 aetions de la nouvelle
société. La société se reconnaît débitrice solidaire des engagements de
«V. A. C. Junod et Veillon, Ménage et Sport S. A.» en tant qu'ils figurent au
bilan d'entrée de cette dernière société et qu'ils ne sont pas exécutés à ee
jour. Lc solde du capital de 2000 fr. est attribué à deux créanciers de la
société, en compensation de deux créances de 1000 fr. chacune. L'activité de
la société remonte au Ie* février 1940. Le capititi soeial de 150,000 fr. est
composé de 300 actions nominatives de 500 fr. chacune, entièrement libérées.
Les communications aux actionnaires sont faites par lettres recommandées
et les publications de la soeiété insérées dans la Feuille offieielle suisse du
commerce. L'administration est confiée à deux ou plusieurs administrateurs.

Sont nommés admimstrateurs: Charles Veillon, d'Aigle et de Bex,
et René Junod, de Ste-Croix, les deux à La Chaux-de-Fonds. Le premier
est nommé président et le second secrétaire du eonseil d'administration.
Lcs administrateurs engagent la soeiété par leur signature individuelle.
Bureaux: Ruo Léopold Robert 73.

Selon acte du 26 décembre 1940, il a été constitué à La Chaux-
de-Fonds, sous la raison V. A. C Junod et Veillon, Ménage et Sport
S.A., une société anonyme ayant pour objet la vente au comptant
ou à crédit de toutes marchandises, en particulier d'artieles de ménage et
de sport; la société acquiert partio de l'actif et reprend partie du passif
de la société en nom coUectif «Junod et Veillon, maison «Vac», succ de
Girard et Cic», à La Chaux-de-Fonds, société dont le bilan au 31 janvier
1940 présente un actif de 1,867,538 fr. 27 et uu passif de 1,571,538 fr. 27,
soit un excédent d'actif de 296,000 fr., la partie reprise comprend, selon
bilan au 31 janvier 1940, un actif de 619,036 fr. 44 consistant en espèces,
ehèques postaux, marchandises et créances et un passif de 471,036 fr. 44
consistant on fournisseurs,, créaneiers, préteurs,- soit un excédent de 148,000
francs. Le prix de la reprise arrêté à 148,000 fr. est payé en ee sens que René
Junod et Charles Veillon reçoivent chacun 148 actions de la nouvelle
société. La société se reconnaît débitrice solidaire des engagements de «V. A. C.
Juuod et Veillon Confection S. A.» en tant qu'ils figureut au bilan d'entrée
de cette dernière société et qu'ils ne sont pas exécutés à ee jour. Le solde
du capital de 2000 fr. est attribué à deux créanciers de la soeiété en
compensation de deux créances de 1000 fr. chacune. L'activité de la société
remonte au 1er février 1940. Le capital soeial de 150,000 fr. est composé de
800 actions nominatives de 500 fr. chacune, entièrement libérées. Les
communications aux aetionnaires sont faites par lettres recommandées et les
publications de la soeiété insérées dans la Feuille offieielle suisse du
commerce. L'administration est confiée à deux ou plusieurs administrateurs.
Sont nommés administrateurs: Reué Junod, de Ste-Croix, et Charles Veillon,

.d'Aigle et de Bex, les deux à La. Chaux-de- Fonds. Le premier est nommé
président et le seeond secrétaire du conseil d'administratiou. Les administrateurs

engagent la société par leur siguature individuelle. Bureaux: Rue
Léopold Robert 73.

Travaux de gravure, ciselure, etc. 27 décembre. La
maison Robattel et Weyermann S. A., à La Chaux-de-Fonds,
exécution de tous travaux de gravure, ciselure, joaillerie, bijouterie ct plns
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spécialement la décoration de la montre et la fabrication de boîtes de montres
en or et platine eu tous genres (F. o. s. du c. du 25 septembre 1934, n°.224),
a, dans son assemblée générale extraordinaire du 27 décembre 1940, décidé
de porter de 2 à 3 le nombre de ses administrateurs. Comme nouvel
administrateur a été nommé Franz-Emile Sehmidiger-Urieder, de Flühli (Lu-
cerne), à Binningen (Bâle-Campagne), lequel engagera la société par sa
signature individuelle.

Articles de sport. 27 décembre. La société cn nom
collectif Cosandier frères, à La Chaux-dc-Fonds, articles dc sports à

l'enseigne «Coco-Sports» (F.o.s. du c. du 5 aoûl 1935, n° 180), modifie sa

raison sociale qui sera désormais Cosandier et Co. qui devient une socicté
cn commandite dans laquelle William-Robert Cosandier est associé
indéfiniment responsable et Edgar-Roger Cosandier commanditaire pour 1000 fr.
montant versé cn espèces. Edgar-Roger Cosandier reçoit la procuration
ct signera individuellement cn cette qualité.

30 décembre. Scion acte du 27 décembre 1940, il a été eonstitué à J

La Chaux-de-Fonds, sous la raison V. A. C. Participations S. A.,
une holding company en la forme d'une société a n o n y m e. La société
a pour objet la prise, la gestion et la mise en valeur de participations à

tontes entreprises financières, immobilières, commerciales et industrielles.
La société acquiert pour le prix de 140,000 fr. dc René Junod 138 actions
de 500 fr., de Dame René Junod 2 actions dc 500 fr., dc Charles Veillon
138 actions de 500 fr. et dc Dame Cliarles Veillon 2 actions de 500 fr.
de la société «V.A. C. Junod et Veillon, Ménage et Sport S. A.» ct pour le
prix de 140.000 fr. dc René Junod 138 actions de 500 fr., de Dame René
Junod 2 actions dc 500 fr., dc Charles Veillon 138 actions dc 500 fr. et de
Dame Charles Veillon 2 actions de 500 fr. de la société «V.A.C. Junod et;
Veillon, Confection S. A.». En échange de quoi René Junod reçoit 276
actions, Dame René Junod 4 actif ns, Cliarles Veillon 276 actions et Dame
Cliarles Veillon 4 actions dc 500 fr. de la holding company. L'activité de la
société remonte au i" février 1940. Le capital social de 500.000 fr. est
composé de 1000 actions nominatives dc 500 fr. chacune, entièrement
libérées. Les communications aux actionnaires sont faites par lettres
recommandées et les publications 'de la société inséréos daus la Feuille officielle
suisse du commerce. L'administration ost confiée à deux ou plusieurs
administrateurs. Les administrateurs sont René' Junod, de Ste-Croix, à La Chaux-
de-Fonds, .et Charles Veillon, d'Aigle et Bex, à La Chaux-de-Fonds. Le:
premier est président et le second secrétaire du Conseil d'administration.
Les administrateurs engagent. la société par leur signature individuelle.
Bureaux: Rue Léopold Robert 73.

Sable, concasse n se. 30 décembre. Georges-Frédéric Perret
s'est retiré de la société cn nom collectif Perret-Michelin et Co., fabrique
de sable, eoncasséuse, à La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du :

1« décembre 1936, n° 282).
Horlogerie. 30 décembre. Jean Graef s'est retiré rie la société

cn commandite Graef et Cie. Fabrique Mimo, fabrication, achat et vente :

d'horlogerie, à La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. des 4 avril 1919,
n° 81, et 28 février 1936, n" 49). Sa commandite est en conséquence radiée. '

Bureau du Locle
31 décembre. Société de Banque Suisse (Schweizerischer Bankverein).

(Società dl Banca Svizzera) (Swiss Bank Corporation), avec siège social à

Bàie et succursale au Locle (F. o. s...du;c. des 25 janyier 1919, n°2Ó,j
page 120, et 13 septembre 1940, n° 215, page 1662). Lc eonseil d'administration

a conféré la procuration. collective à Gaston Desvoignes, de Saicourt;
(Berne), au Locle. La sociélé n'csl engagée que par la signature collective!
de deux ayants-droil.

¦ ï

Bureau de Môliers (dislricl du Val-de-Travers)
Machines à tricoter, etc. 30 décembre. Edouard Dubied et Cle

(Société anonyme), fabrication de machines à tricoter, etc., à Couvet (F. o. s.i
du c. du 21 juillet 1938, page 1635), a, dans son assemblée générale extra-;
ordinaire des actionnaires du 24 octobre 1940, décidé la réduction du capital-;
actions et modifié ses statuts pour les mettre en harmonie avec lc nouveau
Code des obligations! Lc capital-actions de' 9,500,000 fr., divisé cn 19,000'
actions de 500 fr. chacune au porteur, entièrement libérées, est réduit à'
7,600,000 fr. par la réduction de la valeur nominale de chacune des 19,000;
actions dc 500 fr. à 400 fr. en raison du remboursement effectué aux actionnaires

de 100 fr. par titre. Tel qu'il ressort de l'acte authentique du 28
décembre 1940, les prescriptions prévues aux articles 732, 733 et 734 du Code;
des obligations ónt été observées. La société est administrée par un conseil
d'administration d'au moins 3 membres. La composition du conseil est!
restée la même, à l'exception dc Paul Robert qui a cessé, par suite dc décès,!
dc faire partie du conseil ct qui n'a pas clé remplacé. Les aulres modifications';
n'apportent aucun changement aux faits publiés antérieurement. Bureaux:;
Place du Pori 1. Neucliàtel.

31 décembre. Selon procès-verbal authentique du 26 oetobre 1910,
l'assemblée générale extraordinaire des actionnaires dc la Société Forestière,
Foresta, société anonyme ayant son siège à Neucliàtel (F.o.s. du c,
du 6 juin 1940, n° 130; page 1039), a transféré son siège à Couvet ct a;
modifié ses statuts. Les statuts primitifs portent la date du 8 mars 1922.

'

Le but dc la société est l'achat, la vente, l'exploitation ct l'administration!
de propriétés foncières boisées, ainsi que toutes opérations commerciales et
industrielles se rattachant à cc genre d'activité. Lc capital social a été réduit
dc 228,000 fr. à 50,400 fr. par le remboursement de 392 actions de 300 fr. j

chacune. Lc nouveau capital esl de 50,400 fr., divisé cn 168 aclions nomi-;
natives dc 300 fr. chacune, entièrement libérées. Les prescriptions prévues t

aux articles 732, 733 et 734 du Code des Obligations ont été observées selon
acte authentique du 31 décembre 1940. Les publications dc la société sont;
faites dans la Feuille officielle suisse du commerce ct dans la Feuille
Officielle du Canton dc Neuchâtel. La socicté est représentée par un conseil;
d'administration de 3 membres; elle est engagée par les signatures de deux
des membres du conseil apposées collecti'T.ment. Font partie du conseil
d'administration: Président: Armand Bourquin; secrétaire: JeanBourquin;
membre: Laurent Bourquin, tous trois originaires des Verrières et de La
Côte-aux-Fées, domiciliés à Couvet, déjà inscrits. Bureaux de la Société:
Rae de la gare 3, à Couvet.

Bureau de Neuchâtel
30 décembre. Suivant statuts adoptés cn séance constitutive du 16

décembre 1940, il est fondé sous la raison Fédération du Transjuralpln, FTJA,;
une association ayant son siège à Neucnâtel. Elle a pour but le déve-.
Ioppement des communications ferroviaires Paris-Pontarlier-Ncuchâtel-'

Fribourg-Berne-Interlaken-Milan, ainsi que dc celles qui s'y rattachent
étroitement. Les ressources de l'association sont constituées par les cotisations

des sociétaires, les dons et legs et les intérêts des capitaux. L'assembléo
générale des sociétaires est lc pouvoir suprême dc l'association; celle-ci est
administrée par la direction composée, dc 9 à 15 membres. Lcs engagements
dc la société sont couverts uniquement par les biens sociaux à la complète
décharge des sociélaircs. Seuls les membres du bureau delà direction engagent
l'association cn signant collectivement deux à deux. Font partie du bureau:
le président, Hermann Haefliger, de ct à Neuchâtel; lc secrétaire, Gérard
Bauer, dc cl à Neuchâlel; lc caissier, Gaston Amet-Droz, dc Villiers, à

Neuchâlel; les deux assesseurs, Henri Bardy, dc et à Fribourg, ct René Dornier,
de et à Fleurier. Bureaux: Hôtel communal.

Tissus, confections. 30 décembre. La raison Louis Malre-Bach-

mann, tissus cn tous genres, confections, â Neuchâtel (F. o. s. du c. du
11 février 1932, n° 34, page 356), est radiée ensuile dc décès du titulaire.

Commerce dc vins. 31 décembre. Le chef dc la maison Paul

Ruedln-Fischer, â Cressier, esl Paul Rucdin-Fischer, dc ct à Cressier.
Commerce de vins.

Aridere, durcit Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlidtung im Sdiweiz.
Handelsamtsblatt vorgeschriebene Anzeigen Autres avis, dont la publication esl preserita

dans ia Feuille officielle suisse du commerce pat des lois ou ordonnances

Aktiengesellschaft vormals Mechanische Seidenstoffweberei Bern

und Appenzeller, Wettstein & Cie., ZOrich

Einladung zu einer Obligationär-Veisammlung
gemäss Verordnung betreffend dic Gläubigergemeinschaft bei Auleihens-*

Obligationen auf Mittwoch, den 15. Januar 1941, nachmittags 4 Uhr, iui
Sitzungssaal der A.-G. Leu & Cle., Bahnhofstrasse, Zürich,

Traktanden:
1. Wahl des Tagcspräsidcntcn.
2. Konstituierung des Bureaus und Feststellung der Präsenz.
3. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates.
4. Kennt iiisimlutie der Bilanz der Gesellschaft lier 15. Juli 1940 sowie!

des Status.
5. Beschlussïassung über folgende Anträge des Verwaltungsrates:

a) Reduktion des Obligationenkapitals auf ,70 % und Uebernahme
der so reduzierten Obligationeuschuld durch die neue Fabrika-
tioiisgesellschaft Appenzeller- Herzog & Cie., Stäfa, unter
Entlassung der bisherigen Schuldnerin aus der Obligationenschuld;

b) Umwandlung der restlichen 30 % der Obligationcnschuld in
Aktien einer Auffauggcsellschaft, evtl. Auszahlung von 10 %
in bar und Umwandlung von 20 % iu Aktien, evtl. anderweitige
Liquidatiou der restlichen Aktiven zugunsten der Obligationäre
und Rankengläubiger;

c) Zustimmung zum Verkauf der Fabriken im Elsass und in Deutschland

laut Vertrag vom 19. Dezember 1940.
6. Bestellung eines Oblightionärvertretcrs und Umschreibung seiner

Befugnisse.

Das detaillierte Snniernngsprojekt mit den formulierten Anträgen sowie
Bilanz per 15. Juli 1940 steht den Obligationären bei den nachgenannten
Banken gedruckt zur Verfügung.

Da für. gültigen Beschluss gemäss der Verordnung betreffend die
Gläubigergemeinsehaft bei Anleihensobligationen mindestens drei Viertel der im
Umlauf befindlichen Obligationen vertreten sein müssen, bitten wir die
Obligationäre dringend, an der Versammlung teilzunehmen oder sich durch
einen schriftlich Bevollmächtigten vertreten zu lassen.

Zürich, den 3. Januar 1941.

Aktiengesellschaft vormals Mech. Seidenstoffweberei Bern
und Appenzeller, Wettstein & Cle., Zürich.

Der Verwaltungsrat.

Der Bezug der Zntrittskarten erfolgt gegen genügenden Ausweis bei d'in
Zahlstellen fiir die Zinseoupons, d.h.

iii Zürich bei: der A.-G. Leu & Co.,
der Schweiz. Kreditanstalt;

in Bern bei: der Schweiz. Kreditanstalt,
der Kantonalbank von Bern. (A. A.81)

Maltek Holding Co. A.-G., St. Gallen

Herabsetzung des Grundkapitals und Aufforderung an die Gläubiger
gemäss Art. 733 OR.

Erste Veröffentlichung.
Die ausserordentliche Generalversammlung- unserer Aktionäre vom

28. Dezember 1940 liat .beschlossen, das bisherige Aktienkapital von
Fn 900,000 auf Fr. 700,000 herabzusetzen dureh Rückzahlung zu pari von
200 Aktien von nominell Fr. 1000 und Einziehung und Vernichtung der
betreffenden Titel. Wir geben unsern

'

Gläubigern hievon im Sirine des
Art, 733 OR. Kenntnis, mit dem Hinweis darauf, dass sie binnen zwei
Monaten, von der dritten Bekanntmachung im Schweizerisciien Handelsamtsblatt
an gerechnet, ihre Forderungen bei der Gesellsehaft. anmelden und
Befriedigung oder Sichersteliung derselben verlangen können. (A. A. 10')

S t. G a 1 1 c n den 28. Dezemher 1940r Der Verwaltungsrat.

Società Anonima Produzione Agricola Cresperà (SAPAC), Breganzona

Scioglimento di Società Diffida ai creditori (art. 742 CO.)

Secondo avviso.
L'assemblea degli azionisti, tenutasi il giorno 30 dicembre 1940 ha deciso

lo scioglimento della- Società e nominato quale liquidatore il Signor Rag.
E.-G. Tanncr, Piazza Dante 4, Lugano.

I creditori che vantassero dei crediti verso la Società anzidetta sono
diffidati a volersi notificare entro il giorno 20 gennaio 1941. (A. A. 9!)

L u g a n o 31 dicembre 1940. Il liquidatore:
Rag. E.-G. Tanner.
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Mitteilungen - Communications - comunicazioni

Verfügung Nr. 16 des eidgenössischen Volkswirtsehaftsdepartements
Ober die Sichersteliung der Versorgung von Volk und Heer mit technischen

Rohstoffen, Halb- nnd Fertigfabrikaten
(Verbot von Ausverkäufen)

(Vom 4. Januar 1011.)

Das eidgenössische Volkswirtschaflsdcpartement,
gestützt auf den Bundesratsbeschluss vom 23. Juni 1910 über die

Sichersteliung der Versorgung von Volk und Heer mit technischen Rohstoffen,
Halb- und Fertigfabrikaten, verfügt:

Art. 1. Das Abhalten von Ausverkäufen wird für alle Warengattungen
und für das ganze Gebiet cler Schweiz untersagt.

Art. 2. Als Ausverkäufe im Sinne dieser Verfügung gelten folgende
öffentlich angekündigten Verkaufsveranstaltungen:

a) Totalausvcrkäufc: Vcrkaufsveranstaltungcn, mit denen eine vollständige
Räumung der Vorräte eines Geschäftes bezweckt wird.

b) Tcilausvcrkäufc : Vcrkaufsveranstaltungcn, mit denen die gänzliche
Räumung einzelner Warengattungen bezweckt wird.

c) Saison- oder Inventurausverkäufe: vorübergehende Vcrkaufsveranstal¬
tungcn auf Saisonschluss, bei denen durch besondere Preisherabsetzung
die teilweise oder ganze Räumung von Warenbeständen beabsichtigt i

wird.
d) Ausnahmcvcrkäufe : Kaufsgclcgenheilen, bei denen dem Konsumenten ;

vorübergehend durch besondere Ankündigungen eine Sondcrvergün- j

stigung in Aussicht gestellt wird; als solche Ankündigungen fallen I

namentlich in Betracht: ausserordentlicher Verkauf, Sonderverkauf,
Sensationsverkauf, Rcklamcverkauf (wie Weisse, Billige, Grüne usw. i

Woche), Februarverkauf, Ausnahmetage, Krawattenwochc, Schlaf--
zimmerwoche, ausserordentliche Rabatte, usw. \

In Zweifclsfällen entscheidet das Kricgs-Industric- und -Arbeits-Amt ;

endgültig, ob eine Vcrkaufsvcranstaltung als Ausverkauf im Sinne dieser;
Verfügung zu betrachten ist. j

Art. 3. Kantonale Vorschriften, die andere als die in Art. 2 genannten!
Vcrkaufsveranstaltungcn vcrbictcnodcrcinerBcwilligungspflicht unterstellen,

'

bleiben vorbehalten.
Art. 4. Verwertungen im Betreibungs-, Konkurs- und gerichtlichen

Nacblassverfahren und anlässlieh einer amtlichen Erbschàftsliqui dation sowie
der. Verkauf leicht verderblicher Waren fallen nicht unter die Bestimmungen'
dieser Verfügung.

Art. 5. Bei gänzlicher oder teilweiscr Geschäftsaufgabe oder Gcschäfts-
veränderung und bei Todesfall des bisherigen Geschäftsinhabers kann dic
zuständige kantonale Behörde in besonders begründeten Fällen die Bewilligung
zur Veranstaltung eines Total- oder Teilausvcrkaufs erteilen.

Art. 6. Das Kriegs-Industric- und -Arbeits-Amt kann ausnahmsweise |

in weiternFällen, wie für ausgesprochene -Modeartikel, Ausverkäufe bewilligen, j

Art. 7. Dic Durchführung der durch das Kricgs-Industric- und -Arbeits-
Amt oder dic zuständigen kantonalen Behörden bewilligten Ausverkäufe
richtet sich nach den kantonalen Vorschriften

Art. 8. Widerhandlungen gegen diese Verfügung, dic Ausführungs-
vorschriften sowie dic Weisungen und Einzelverfügungen des Kriegs-Industric-
und -Arbeits-Amts, seiner Sektionen und der zustündigen kantonalen Amts-
stellcn werden gemäss Art. 3, 5 und 6 des Bundesratsbesehlusses vom 25. Juni
1040 über die Sichersteliung der Versorgung von Volk und Heer mit
technischen Rohstoffen, Halb- und Fertigfabrikaten bestraft.

Art. 9. Dic mit dem Vollzug dieser Verfügung beauftragten Amtsstcllen
können gemäss Art. 4 des Bundesratsbesehlusses vom 25. Juni 1910 über die
Sichersteliung der Versorgung von Volk und Heer mit teehnisehen Rohstoffen,
Halb- und Fertigfabrikaten, unabhängig vom eingeleiteten Strafverfahren,
widcrhandclndc Personen oder Firmen von der Wciterbclieferung mit
technischen Rohstoffen, Hall)- und Fertigfabrikaten ausschliessen;' sind diese
Personen oder Firmen Inhaber von Bewilligungen, so kann deren Entzug
verfügt werden.

Vorbehalten bleiben die Bestimmungen des Bundesratsbesehlusses vom
12. November 1910 betreffend die vorsorgliche Schliessung von Geschäften,
Fabrikationsunternehmen und andern Betrieben.

Art. 10. Diese Verfügung tritt am 9. Januar 1941 in Kraft.
Mit dem Vollzug wird clas Kricgs-Industric- und -Arbeits-Amt beauftragt.

Dieses kann die ihm übertragenen Kompetenzen seinen Sektionen oder clen
Kantonen übertragen. : '' 5.7.1.41.

Ordonnance n° 16 dn département fédéral de l'économie publique
tendant à assurer l'approvisionnement de ia population et de l'armée
en matières premières pour l'Industrio et en prodnits mi-fabriqués et

fabriqués

(Interdiction des liquidations de marchandises)
;

(Du 4 janvier 194 b)

Le département fédéral dc l'économie publique,
vu l'arrêté du Conseil fédéral dù 25 juin 1940 tendant à assurer

l'approvisionnement de la population ct de l'armée cn matières premières pour'
l'industrie ct cn produits mi-fabriqués et fabriqués, arrête:

Article premier. Lcs liquidations de marchandises de n'importe quel
genre sont interdites sur tout le tc'rritoire dc la Confédération. '

Art. 2. Sont réputées liquidations de marchandises au sens dc la présente
ordonnance les ventes annoncées publiquement qui rentrent dans les
catégories suivantes :

a) Liquidation générale: opération qui a pour but d'écouler entièrement
le stoek de marchandises qui compose un commerce;

b) Liquidation partielle: opération qui a pour but d'écouler entièrement
certaines catégories de marchandises;

c) Vente de fin de saison ou pour cause d'inventaire: opération passa¬
gère qui, en fin de saison, tend à écouler, par une réduction spéciale
des prix, tout ou partie d'un stock de marchandises;

d) Vente exceptionnelle: occasion de profiter d'avantages spéciaux,
offerte ct annoncée comme telle aux acheteurs. Rentrent notamment
dans cette catégorie: les ventes extraordinaires, ventes exceptionnelles,

ventes sensationnelles, ventes-réclainc (telles que les semaines
dc blane, les semaines dc bon marehé, etc.), les ventes dc février, les
semaines de cravates, les ventes à rabais extraordinaire, ete.

Dans le doute, l'Office de guerre pour l'industrie ct le travail décide
sans appel si une vente doit être regardée comme une liquidation de marchandises

au sens dc la présente ordonnance.
Art. 3. Sont réservées les dispositions du droit eantonal qui interdisent

ou soumettent au régime de l'autorisation préalable d'autres ventes que
eelles qui sont visées à l'article 2.

Art. 4. Ne sont pas soumises aux dispositions de la présente ordonnance
les ventes opérées dans le cours d'une poursuite pour dettes, d'une poursuite

par voie de faillite ou d'une procédure dc eoncordat judiciaire ou à
fin de liquidation officielle d'une succession, ainsi ique la vente dc marchandises

périssables.
Art. 5. S'il y a cessation ou transformation, complète ou partielle,

d'une entreprise ou décès du chef d'entreprise, l'autorité cantonale compétente

peut, lorsque des raisons particulières le justifient, autoriser une
liquidation générale ou partielle dc marchandises.

Art. 0. L'Office de guerre pour l'industrie ct le travail peut exceptionnellement

autoriser des liquidations de marchandises dans d'autres cas, en
particulier lorsqu'il s'agit d'articles de mode proprement dits.

Art. 7. Lès liquidations de marchandises autorisées par l'Office dc guerre
pour l'industrie et le travail ou par les autorités cantonales compétentes
s'opéreront selon les dispositions du droit cantonal.

Art. 8. Celui qui contreviendrait à la présente ordonnance ou aux
prescriptions d'exécution, instructions ct décisions d'espèce dc l'Office dc
guerre pour l'industrie et lc travail, de ses sections et des autorités cantonales
compétentes sera puni scion les articles 3, 5 et 6 de l'arrêté du Conseil fédéral
du 25 juin 1940 tendant à assurer l'approvisionnement de la population
et dc l'armée cn matières premières pour l'industrie ct cn produits mi-fabriqués

et fabriqués.
Art. 9. Indépendamment des poursuites pénales introduites, les autorités

chargées dc l'exécution de la présente ordonnance pourront, selon
l'article 4 de l'arrêté du Conseil fédéral du 25 juin 1940 tendant à assurer
l'approvisionnement dc la population ct de l'armée en matières premières pour
l'industrie ct cn produits mi-fabriqués ct fabriques, priver les personnes ou
les maisons coupables de toute nouvelle livraison dc matières premières
pour l'industrie ct de produits mi-fabriques ct fabriqués; si ces personnes
ou ces maisons ont obtenu une autorisation, celle-ci pourra leur être retirée.

Sont réservées les dispositions dc l'arrêté du Conseil fédéral du 12
novembre 1910 concernant la fermeture préventive dc locaux dc vente, d'entre-
i prises de fabrication et d'autres exploitations.

Art. 10. La présente ordonnance entre cn vigueur lc 9 janvier 19-11.

L'Office de guerre pour l'industrie ct le travail est chargé d'en assurer
Fexécution; il pourra déléguer ses attributions à ses sections ou aux cantons.

5. 7. 1. 41.

Ordinanza N. 2 L deli' Ufficio federale di guerra per l'industria ed il lavoro
concernente il razionamento deiie calzature

(Controllo dei commercio)
(Del 2S dicembre 1040.)

L'Uffieio cli guerra per l'industria ed il lavoro,
visto l'ordinanza N. 11 del Dipartimento federale dell'economia pubblica

intesa ad assicurare l'approvvigionamento della popolazione e dell'esercito
con materie prime per l'industria, con prodotti semifabbricati c con prodotti
fabbricati, del 20 novembre 1940 (razionamento delle calzature),

a complemento ed a modificazione parziale della sua ordinanza N. 1 L
del 20 novembre 1940 (consegna ai consumatori di calzature razionate),
ordina :

I. Controllo della fornitura del prodotti ai consumatori
Consegna dei documenti dl razionamento all'Ufficio comunale, da parte

dei negozianti al minuto indipendenti. Art. 1. Lc persone e lc dille ehe forniscono

i consumatori (negozianti al minuto, fabbricanti che vendono direttamente

al minuto, ditte venditrici per corrispondenza, calzolai lavoranti sii
misura, ecc., chiamati in seguito « venditori al minuto ») sono tenute a
consegnare, all'Ufficio eomunale competente designato dal Cantone, i documenti
di razionamento (cedole ed altri documenti di razionamento) ricevuti verso
fornitura di calzature razionate, conformandosi alle seguenti disposizioni:

Le cedole di razionamento saranno scelte secondo le preserizioni della
Sezione della calzatura, del cuoio e del caucciù dell'Ufficio di guerra per
l'industria ed il lavoro ed incollate su fogli di controllo.

Alla fine di ogni mese, tutte le cedole e gli altri documenti di razionamento

ricevuti durante il mese, saranno consegnati all'ufficio comunale;
i fogli di controllo che a questa data sono incominciati, ma non ancora
completamente coperti di cedole, dovranno essere parimente consegnati; la
consegna dovrà essere fatta entro il 5 del mese successivo al più tardi.

L'ufficio comunale rilascerà quietanza, sul modulo previsto a tale seopo.
dei documenti di razionamento ricevuti. Esso rimetterà un esemplare della
quietanza al venditore al minuto, mentre un secondo esemplare sarà inviato
al Servizio federale di controllo delle calzature (chiamato in seguito SCC).
Il venditore al minuto terrà il suo esemplare a disposizione degli organi cli
controllo. I fogli di controllo sui quali sono incollate le cedole saranno conservati

dagli uffici comunali che li terranno a disposizione del SCC.

Venditori al minuto non indipendenti (venditori suiie pubbliche piazze,
merciaiuoii ambulanti, depositari ecc.). Art. 2. I commercianti che forniscono
consumatori, senza tuttavia disporre di un locale di vendita, ma consegnano
la loro merce di porta in porta o la vendono al mercato, oppure ne fanno
il commercio a titolo di depositario per conto di venditori al minuto indipendenti

(chiamati in seguito «venditori al minuto non indipendenti ») devono,
come i venditori al minuto indipendenti, esigere dai compratori i documenti
di razionamento corrispondenti alle calzature razionate che forniscono.
Allorquando acquistano calzature razionate destinato ad essere rivendute,
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i venditori al minuto non indipendenti sono tenuti a consegnare ai loro fornitori

il numero eorrispondente di eedole di razionamento, come se fossero
consumatori.

I venditori al minuto non indipendenti ai sensi del primo capoverso
devono procurarsi, per dedicarsi al eommereio delle calzature razionate
descritte al precitato capoverso (acquisto di calzature razionate verso
consegna di eedole staccate dalla tessera di razionamento), un permesso speciale
rilasciato dall'autorità cantonale preposta alla polizia dei mercati. Detta
autorità allestirà, per questa categoria di venditori al minuto non indipendenti,

un eleneo contenente il nome dei titolari del permesso.
Il venditore al minuto può aeeettare eedole già staeeate dalla tessera

di razionamento soltanto da persone in possesso di un documento giustificativo

ai sensi del seeondo capoverso. In tutti gli altri casi, le cedole già
staeeate dalla tessera di razionamento non sono valevoli, eome lo prevede
l'art. 5, capoverso 3, dell'ordinanza N. 1 L dell'Ufficio di guerra per
l'industria ed il lavoro del 20 novembre 1940.

II. Controllo delle operazioni fra 1 vari stadi deila fabbricazione e del com¬
mercio fino e compreso il negoziante al minuto

Avviso dl fornitura. Art. 3. La Sezione della calzatura, del euoio e del
caucciù è autorizzata ad imporre, a tutte le aziende industriali e commerciali
che si dedicano alla fabbricazione, alla lavorazione o al commercio di calzature

razionate (compreso i prodotti semifabbricati e le materie prime atte
alla fabbricazione di essi), per tutte le loro forniture di merci del generesopram-
menzionato, l'allestimento, seeondo le sue istruzioni, d'un avviso di fornitura
da rimettere al prenditore ed al SCC. Sono eccettuate da questa disposizione
le forniture di merci effettuate direttamente al consumatore verso
documenti di razionamento (vedasi capitolo I).

Iscrizione deila fornitura a debito del prenditore. Art. 4. Al prenditore
sarà addebitata, eonformemente alle istruzioni della Sezione della calzatura,
del euoio e del caucciù, la meree specificata nell'avviso di fornitura comunicato

dal suo fornitore al SCC, mentre gli saranno accreditate le forniture
da lui stesso notificate.

L'avviso inviato diventa impegnativo, a meno che il prenditore di eui
si tratta ne contesti l'esattezza entro dieci giorni tanto presso il fornitore
quanto presso il SCC. Le eontestazioni di avvisi di fornitura o le modificazioni

ad essi apportate (per merei ritornate, eee.) vanno regolate di comune
aeeordo fra il fornitore e il prenditore. La rettifica dev'essere comunicata al
SCC. affinchè possa essere corretto l'avviso originale. Se, fra fornitore e

prenditore, non può essere raggiunto direttamente un aeeordo, la decisione
spetterà al SCC.

Avviso d'Importazione. Art. 5. Per le calzature razionate, eome pure
per i prodotti semifabbricati e per le materie prime atte alla fabbricazione
di essi, importati dall'estero, subentra, al posto dell'avviso di fornitura, un
avviso d'importazione dell'autorità competente per il controllo delle
importazioni. L'allestimento dell'avviso d'importazione sarà fissato dalla Sezione
della calzatura, del euoio e del eaucciù di eoneerto eoll'autorità competente
per il controllo delle importazioni.

Rendiconto mensile delle merci ricevute e fomite. Art. 6. La Sezione
della calzatura, del cuoio e del caueeiù è autorizzata ad imporre, a tutte le
aziende industriali e commerciali che si dedicano alla produzione, alla
lavorazione o al eommereio delle calzature razionate (compresi i prodotti
semifabbricati e le materie prime atte alla fabbricazione di essi), la presentazione
di rendiconti mensili di tutte le merci del genere soprammenzionato, ricevute

e consegnate. Questi rendiconti vanno fatti separatamente per le merci
importate e per quelle acquistate nel paese.

III. Disposizioni transitorie
Art. 7. I fogli di controllo previsti all'art. 1, secondo capoverso, possono

essere ritirati presso l'üffieio eomunale competente a contare dall'll gennaio
1941.

I buoni speciali d'acquisto ricevuti dal consumatore dall'inizio del divieto
d'aequisto in poi ed i documenti di razionamento ricevuti dal 25 novembre
1940 al 14 gennaio 1941 dovranno essere consegnati, verso quietanza, all'ufficio

eomunale entro il 20 gennaio 1941 al più tardi.
La Sezione della calzatura, del euoio e del caueeiù compierà, il 14 gennaio

1941, un inventario di controllo; essa è autorizzata a prendere tutti i
provvedimenti necessari a tale seopo.

IV. Disposizioni complementari e controllo

Disposizioni complementari. Art. 8. La Sezione della calzatura, del
cuoio e del caueeiù è autorizzala ad emanare le prescrizioni destinate ad
assicurare il controllo della esecuzione del razionamento delle calzature.
Essa può allestire i moduli necessari, dichiararne obbbgatorio l'impiego e

designare gli organi incaricati di rilasciarli.
Controllo. Art. 9. La Sezione della calzatura, del cuoio e del eaucciù

e gli organi di controllo da essa incaricati sono autorizzati a procedere alle
necessarie operazioni di controllo.

Gli organi incaricati del controllo hanno il diritto d'accesso ai locali
di vendita, di magazzino e di fabbricazione; a loro richiesta, gli interessati
sono tenuti' a fornire loro, in modo veritiero, tutte le informazioni utili al
controllo ed a mettere a loro disposizione tutti i documenti necessari.

Gli organi di controllo comunicheranno i risultati delle loro indagini
soltanto alle istanze da cui dipendono; essi serberanno il segreto di fronte
a tutte le altre persone.

V. Disposizioni penali
Art. 10. Le infrazioni alla presente ordinanza, alle preserizioni esecutive

ed alle singole decisioni della Sezione della calzatura, del cuoio e del
caucciù e degli organi da essa incaricati, saranno punite conformemente alle
disposizioni dell'ordinanza N. 11 del Dipartimento federale dell'economia
pubbliea del 20 novembre 1940 (razionamento delle calzature).

La soppressione, in via amministrativa, del diritto dei contravventori
di rifornirsi e la chiusura dei locali di vendita o d'esereizio restano riservate.

VI. Entrata in vigore ed esecuzione

Art. 11. La presente ordinanza entra in vigore il 3 gennaio 1941.

La Sezione della calzatura, del cuoio è del eaucciù è autorizzata ad abrogare,

ad una data da essa fissata, le preserizioni provvisorie di controllo.
La Sezione della calzatura, del euoio e del eaueeiù è incaricata dell'esecuzione

della presente ordinanza. 5. 7. 1. 41.

in die sehweizerisehe Arbeitgeberschaft!
Die wirtschaftliche Lage hat sich in letzter Zeit für unser Land in einer

Weise entwickelt, dass die Beschäftigungsmöglichkeiten für zahlreiche
Unternehmungen unsicher geworden sind. Es ist deshalb zu befürchten, dass es

zu Entlassungen kommt und bisher festgefügte Anstellungsverhältnisse
gelockert werden. Gewiss kann man von den Arbeitgebern nieht erwarten,
dass sie auf lange Zeit Arbeitskräfte durchhalten, für welehe Besehäftigungs-
mögliehkeiten nieht mehr bestehen. Ebenso ist uus wohl bewusst, dass nieht
nur der Existenzgrundlage der Unselbständigerwerbenden Erschütterungen
drohen, sondern aueh die Unternehmer mit grossen Schwierigkeiten zu kämpfen

haben und oft nur unter beträchtlichen Opfern ihre Betriebe
aufrechtzuerhalten vermögen.

Gerade die bisher bewiesene Opferbereitsehaft der Arbeitgeber und das
von ihnen gegenüber ihrem Personal an den Tag gelegte Verantwortungs-
bewusstsein geben uns die Zuversieht, dass unser heutiger Appell gehört
und beherzigt wird, wenn wir Sie ersuehen, alles in Ihrer Maeht Stehende
zu tun, um Ihre Mitarbeiter, die Ihnen bisher treu zur Seite gestanden haben,
weiter in Ihren Diensten zu behalten. Ebenso dringlieh möehten wir die
Betriebsinhaber ersuchen, die noeh vorhandenen Arbeitsgelegenheiten so

zu gestalten, dass tuulichbt viele daran teilhaben können. An den Bestellern
liegt es, die Lieferfristen nicht unnötigerweise kurz zu bemessen.

Die Zeiten sind zu ernst und schicksalsschwer, als dass ein Verhalten,
das dem Grundsatz der Solidarität und Hilfsbereitschaft gegenüber einem
in seiner Existenz besonders gefährdeten Teile unserer Bevölkerung
widerspräche, als tragbar erseheinen könnte. Wir sind indessen überzeugt, dass
die Arbeitgeber im Bewusstsein der grossen Verantwortung, die auf ihnen
als den Brotgebern von Tausenden von Familien ruht, wie bis anhin
freiwillig mit allem Wohlwollen und aller Umsieht sich bestreben werden, ihrem
Personal das Gut der Arbeit zu erhalten. Nicht die guten, sondern die
schlechten Zeiten bilden den Prüfstein für die innere Verbundenheit einer
Gemeinschaft.

Wir benützen dic Gelegenheit, um den Firmen, die bis jetzt ihrem
Personal noeh keinen Ausgleich für die Teuerung gewährt haben, nahezulegen,
dass sie eine gewisse Anpassung der Verdienste an die derzeitigen Kosten
cler Lebenshaltung ebenfalls prüfen und, wo immer es möglieh ist, einen Schritt
nach dieser Richtung hin unternehmen. 5. 7. 1. 41.

Bern, den 6. Januar 1941.

Eidgenössisches Volkswirtsehaftsdepartement:
Stämpfli.

An patronat snisse!

La situation économique est devenue telle ces derniers temps pour notre
pays que nombre d'établissements ne sont plus sûrs d'avoir de l'ouvrage.
Il est done à craindre que des renvois ne se produisent et que certains
établissements n'en viennent à congédier même leur personnel régulier. Certes,

jou ne saurait exiger des employeurs qu'ils gardent indéfiniment des ouvriers
jiou employés pour lesquels ils n'ont plus de travail. Nous nous rendons eompte
ïde même que les salariés ne sont pas seuls à être menacés dans leur existence,
Imais que les employeurs sont eux aussi aux prises avee de graves difficultés
jet n'arrivent à subsister que moyennant de grands sacrifices.

f C'est précisément l'esprit de saerifice que les employeurs ont manifesté
' jusqu'à présent et le sentiment qu'ils ont de leur responsabilité envers le
personnel qui nous donnent la certitude que l'appel que nous leur adressons
aujourd'hui sera entendu. Nous leur demandons de faire tout ee qui est en

ileur pouvoir pour garder les travailleurs qui leur ont été fidèles jusqu'à pré-
isent; nous leur demandons instamment aussi d'utiliser leurs ressources de
¦: travail de manière à oecuper le plus grand nombre de personnes possible.
Ceux qui leur font des commandes ont de leur eôté le devoir de ne pas leur
imposer de trop eourts délais de livraison.

Les temps sont trop sérieux, l'avenir est trop sombre pour qu'il pût
être question de tolérer une attitude qui serait contraire à la solidarité due
envers une partie de notre population partieulièrement menaeée dans son
existenee. Nous sommes cependant eonvaineus que les employeurs,
conscients de la grande responsabilité qu'ils ont à l'égard des milliers de familles
auxquelles ils assurent le pain, s'efforceront comme par le passé, avec toute

'leur bienveillance et toute leur intelligence, de garder les travailleurs à leur
serviee. C'est dans l'adversité, bien plus que dans la prospérité, que la solidité
d'une eommunauté se révèle.

Nous saisissons l'oeeasion pour recommander aux établissements qui
ne l'ont pas eneore fait de voir s'ils ne pourraient pas ajuster en une eertaine
mesure leurs salaires au eoût aetuel de la vie et, autant que possible, de faire

;uu pas dans eette voie. 5. 7. 1. 41.

Berne, le G janvier 1941.

Département fédérai de l'économie publique:

j ], Stämpfli.

Ai datori svizzeri di lavoro!
La situazione economica ha assunto negli ultimi tempi nel nostro paese

.una piega tale ehe molte aziende non sono più sieure di impiegare il loro
personale. Sono quindi da temere dei lieenziamenti e che eerte aziende abbiano
persino a congedare il loro personale regolare. Certamente non si potrebbe
esigere dai datori di lavoro che tengano alle loro dipendenze, per molto tempo,
un personale che non possono occupare. Ci rendiamo perfettamente eonto
ehe non solo i salariati sono minacciati nella loro esistenza, ma anehe i padroni
sono alle prese eon difficoltà gravi e sovente riescono a mantenersi soltanto
mediante gravi sacrifici.

Ed è preeisamente lo spirito di saerifieio dimostrato finora dai datori
di lavoro ed il sentimento di responsabilità da essi manifestato verso il loro
personale ehe ci danno la certezza ehe l'odierno appello sarà inteso e preso
a euore. Noi chiediamo loro di fare tutto quanto è in loro potere per
mantenere in servizio i loro dipendenti; chiediamo pure urgentemente di provvedere

affinchè nelle occasioni di lavoro ancora disponìbili possano essere occupate

più persone che sia possibile. Chi passa delle ordinazioni ha, da parte
sua, il dovere di non fissare, se non sia assolutamente necessario, dei termini
brevi di consegna.
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I tempi sono troppi gravi e l'avvenire è troppo oscuro perchè si possa
tollerare un atteggiamento che sarebbe contrario allo spirito di solidarietà
verso una parte della nostra popolazione particolarmente minacciata nella
sua esistenza. Siamo tuttavia convinti che i datori di lavoro, consci della
grave responsabilità che hanno verso migliaia di famiglie cui procurano il
pane, si sforzeranno volonterosamente, eome per il passato, con tutta ia
loro benevolenza ed intelligenza, a mantenere al loro servizio il loro personale.
Nell'avversità e non nella prosperità si constata se la struttura di una comunità

è solida.
Cogliamo l'occasione per raccomandare alle aziende che non hanno

versato finora un'indennità di rincaro al loro personale, di esaminare se non
sia il caso di adeguare in certo modo i salari al costo attuale della vita e fare,
in quanto possibile, un passo in questa direzione. 5. 7. 1. 41.

Berna, 6 gennaio 1941.

Il Dipartimento federale dell'economia pubblica:
Stampili.

Abtransport von in Portugal liegenden, fflr die Schweiz bestimmten Stückgüter-

und PartJensendugei auf dem Seewege von Lissaben nach fienna

Das Kriegs-Transportamt teilt mit, dass am 12. 15. Januar 1941 iu
Lissabon der spanische Dampfer s/s «CANDINA», 3900 t Ladefähigkeit, für
dio Verladung nach Genua von nach der Sehweiz bestimmten Stüekgüter-
und Partiensendungen zur Verfügung stehen wird.

Die Zentralstelle für die Ueberwachung der Ein- und Ausfuhr in Bem,
Genfergasse 5, hat am 20. Dezember 1940 mit Rundschreiben an die
kriegswirtschaftlichen Syndikate und übrigen mit Ueberwaehungsaufgaben betrauten
Stellen sowie an die sehweizerisehen Handelskammern und Speditionsfirmen
aufgefordert, die Importeure zu veranlassen, die in Portugal liegenden
trausportbereilcn Waren zur Weiterbeförderung auf dem Seewege nacli
Genua unverzüglich dem zuständigen Syndikat zuhanden der Zentralstelle
für die Ueberwachung der Ein- and Au9fubr oder direkt der letztern Stelle
anzumelden, sofern ein zuständiges Syndikat nicht hesteht.

Das Krieg-Transportamt wird die Anmeldungen zum Abtransport mit
dem Dampfer «CANDINA* von der Zentralstelle für die Ueberwachung der
Ein- und Ausfuhr entgegennehmen. Für die Reihenfolge des Abtransportes
ist grundsätzlich die Frage der Dringlichkeit massgebend. Sie wird
notwendigenfalls von der Handelsabteiluug des eidgenössisehen Volkswirtsehaftsdepartements

im Benehmen mit dem Kriegs-Ernnhrungs.imt und dem
Kriegsindustrie- und -Arbeits-Amt festgesetzt. Die Frachtraten Lissabon Genua
werden vom Kriegs-Transportamt später bekanntgegeben. 5. 7.1.41.

Transport maritime de Lisbonne â Gênes de marchandises diverses (iots
et colis de détail) destinées à la Suisse et se trouvait aa Portugal

L'Offiee de guerre ponr les transports communique que, vers mi- janvier,
le vapeur espagnol s/s «CANDINA», de 3900 tonnes de charge normale,
sera à disposition en vue du transport sur Gênes de marchandises diverses
(lots et colis de détail) destinées à la Suisse.

L'Offiee eeutral de surveillance des importations et des exportations, à

Berne, Genfergasse 5, a, par circulaire du 26 décembre 1940, prié les
syndicats pour l'éeonomie de guerre et les autres organes chargés d'un service
de surveillance, ainsi que les Chambres de eommerce et Ins maisons d'expédition

suisses, d'inviter les importateurs à annoncer immédiatement au
syndicat compétent, à l'intentiou de l'Office de surveillance susmentionné,
les marchandises prêtes à être réexpédiées par mer sur Gênes, ou d'en aviser
directement ledit office, s'il n'existe pas de syndieat auquel cette communication

peut être faite.
L'Offiee de guerre pour les transports recevra de l'Office eentral de

surveillance des importations et des exportations les avis des marchandises
à' charger sur le vapeur «CANDINA>. En princii>e, ce seront les marcliandises

les plus urgentes qui auront la priorité. Au besoin, le caractère
d'urgence sera déterminé par la division du commerce du département
fédéral de l'éeonomie publique, d'entente avec l'Office de guerre pour
l'alimentation et l'Offiee de guerre pour l'industrie et le travail. L'Offiee rie

guerre pour les transports donnera encore connaissance du taux de fret de
Lisbonne à Gênes. 5. 7.1.41.

Italien Umsatzsteuer
In Nr. 209 des Schweizérischen Handelsamtsblattes vom 6. September

1940 wurde bekanntgegeben, dass der Ansatz der italienischen Umsatzsteuer
bei der Einfuhr vos Nndslnntzholz 6 % betrage. Naeh einer Veröffentliehung
in der italienischen Handelszeitschrift «Bollettino di informazioni commerciali»

wird bei der Einfuhr von Baumspitzen und Ausschuss-Stämmen ans
Nadelholz (Tanne, Föhre, Lärche) für die Herstellung von Zellulose der
normale Ansatz von 2% angewendet 5. 7.1.41.

Itaila Imposta sali' entrata
Nel Foglio ufficiale svizzero di commercio N. 209 del 6 settembre 1940

è stato pubblicato che l'imposta sull' entrata dovuta all' atto dell' importazione

di legname resinoso d'opera è del 6 %.
Da una pubblicazione apparsa sul Bollettino di informazioni commerciali

risulta che per l'importaziono di legname resinoso costituito da tronchi da
scarto e da punte di pino, abete e larice, destinato alla fabbricazione delia
cellulosa è applicata l'aliquota normale di 2 %. 5. 7. 1. 41.

intubi
Winterthur

5 % Anlei lie von JPr. 2,000,000 von 1938
5 % Anleihe von Fr. 2,000,000 von 1929
Wir kündigen hiermit unsere 5 % Auleihe von je Fr. 2,000,000

(ursprünglich je Fr. 4,000,000) von 1928 und 1929 auf Grnnd von Ziffer 4 der
Anleihebedinguiigen auf der

30. Juni 1941 zur Rückzahlung.
Die Obligationen sind mit Coupons per 31. Dezember 1941 u. ff.

einzuliefern. Die Coupons per 30. Juni 1941 werden auf den Verfalltag wie üblich
separat eingelöst.

Die Einlösung erfolgt dureh die, Gesellschaftskasse und alle Geschäftsstellen

der
Schweizerischen BankgeseUschaft und der
Schweizerischen Kreditanstalt.

Mit dem 30. Juni 1941 hört die Verzinsung dieser Obligationen auf.

Winterthnr, den 6. Jamiar 1941. P 123

SdiweiterjjfJs Vïmûv ond Matiiientalim

Zürich, den 6. Januar 1941.

Tiefbewegt geben wir Ihnen die schmerzliche Kunde vom
Hinschiede unseres hochverehrten Prinzipals und Präsidenten
des Verwaltangsrates,

Herrn

Ad. Wüthrich-Dürr
Der allzufrüh Dahingeschiedene war stets ein Vorbild eifriger

Pflichterfüllung, wie er auch immer für das Wohl seiner
Angestellten besorgt war.

Als Schwiegersohn des unvergeßlichen Gründers unserer
Firma war er mit Sinn und Geist diesem Lebenswerke ergeben.

Seine Liebe und sein Wohlwollen sichern ihm ein unver-
gessllches Andenken.

In tiefer Trauer:
Die Gescbaftsleifeuig imd das Personal

der Finna Â. Darr & Co. 46.

Abdankung: Donnerstag, 9. Januar 1941, 11 Uhr, Krematorium
Sihlfeld. P124

Basel - Lieslcd - Gelterkinden

Kündigung von Obligationen
Hierdurch kündigen wir alle in der Zeil vom 1. Januar bis L Jnli 1941

kündbar werdenden, zu 4% % verzinslichen Obligationen unserer
Bank auf die titelgemässe Frist von sechs Monaten zur Rückzahlung.
Mit dem Verfalliage hört die Verzinsung auf.

Für diese Titel und auch für von uns nicht gekündigle, aber kündbare
Obligationen offerieren wir unter Anrechnung der Kündfrist bis auf Widerruf

die
Konversion in 4°/o

mit einer neuen Laufzeit von vier oder fünf Jahren.
Bareinzahlungen auf Obligationen nehmen wir bis auf weiteres

mit einer Zinsvergütung von 3% % entgegen, 3% oder 4 Y> Jahre fest mit
folgender 6monatlicher Kündfrist. (OF loeis A) p 123

Lieslal und BaseL den 30. Dezember 1940.
Die Direktion.

[Wefirsfeaer
Kriegsgewinosteaer

und Beratung In allen Steuerfragen

Dr. Otto Müller
Steuerberater P 72-1

Pelikansbasse 6, Zürich 1 - Telephon 35803

Ich möchte volkswirtschaftlich, nützlich tätig
scia und

suche verantwortungsvollen, ersten Posten.
Lîin eidg. diplomierter

Buchhalter
besitze Praxis la Baak, Handel uad Industrie.
Offerten sind erbeten unter Chiffre HAU 122-1
an Pubiicitas Bern.

Plus de 780 adresses exactes,
un sommaire et un « répertoire alphabétique

Voilà de quoi faciliter des travaux de recherches ou
uue propagande systématique: C'est dans la Itele
d'assoelaUous professionnelles et d'autres organisations

économiques que vous trouvei-cz ces renseignements.
L'Administration de la Feuille officielle suisse du commerce
vous l'enverra contiti remboursement (fr.'2.25) ou versement

préalable de tr. 2.15 sur compte de chèques postaux
III, 5G00.
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Billige

NofizMoffi
Standard" mit gelbem Umschlag
à 100 BL unlin. Papier, perfor. 10 St. 100 St.

Nr. 912 9x12 cm. Fr. 2.30 20.
Nr. 1014 10x14 cm. Fr. 2.80 25.
Nr. 1421 14X21 cm Fr. 4.40 42.
Teiephonhlock mit Ruckwand und
Oese, à 100 Bi., 24x16 cm Fr. 5. 45.

Muster ku Diensten

lÄNDOLT
ARBENZ&T

A.G.
ZURICH

BÄHNHOFSTR. 65

(Art 582 u. ff. ZGB. u. § 12 des Dekretes vom 18. Dez. 1911.)

Erblassers: Herr '

Julius Hess allié Kohu
Inhaber eines Buch- und Kunst-Antiquariates, Junkcrngasse

Nr. 23 in Bern.
Eingabefrist bis nnd mit 10. Februar 1941:

a) Fflr Forderungen - und Burgschaftsanspraeb.cn beim
Beglernngsstatthalteramt II ia Bern.

b) FQr Guthaben ' des Erblassers bei Notar Joh. Niklaus,
Bahnhofplatz Nr. 3 la Bern.

Die Eingaben sind schriftlich uad gestempelt
einzureichen. Für nicht angemeldete Forderuneen und BOrg-
schaltsansprachcn halten die Erbeu weder persönlich noch
mit der Erbschaft (590 ZGB.).

Massaverwalten Herr Emil Haas, Fürsprecher, Marktgasse

Nr. 51 iu Bern. ¦

Bern, den 31. Dezember ; 1940.

P Ilf
Namens des Massavenoalters ;

Niklaus, Notar.

Ständige Ausstellung. Bitta
besuchen Sie uns
unverbindlich oder verlangen Sie
Prospekte I P 29-32

Zu kaufen gesucht:
Gut erhalteae, gebrauchte

à 50 Liter. p 126

Offerten unter Chiffre G 5032 Z an Publleitas ZOrieh

4°/0 Aeusiere Anleihe von 1919 der Französischen Republik
im Betrage von holländischen Gulden 175,000,000 nominal Schweizerfranken 420,875,000 nominal

Verzeichnis der anlässlich der am 14. Dezember 1940 In Paris stattgefundenen
Ziehung zur ROckzahlung auf den 1. Februar 1941 ausgelosten St. 1142 Obligationen
à hfl. 1000 und St. 491 Obligationen à hfl. 500:

Obligationen à hü. IOOO nominal
118 11224 22574 32519 41855 53367 64726 77110 84703 93613
226 11462 22685 32608 41984 53445 C4794 77121 84761 93614
244 11492 22703 32683 41995 53497 64864 77185 84815 93623
327 11594 22784 32835 42167 53591 64937 77192 84917 93859
664 11710 22792 32881 42189 53610 64939 .77260 85016 93982
742 11775 22795 32937 42241 53673 65226 77361 85092 94011
770 11781 22804 32945 42383 53674 65797 77446 85283 94200
941 11811 22998 33031 42596 53S70 66169 77557 85347 94352

1018 11976 23154 33524 42704 53873 66200 77655 85396 94561
1562 11981 234S3 33781 43108 54004 66234 77678 85483 94607
1789 1203C 23524 33848 43184 54073 66247 77692 85507 94726
1825 121 10 23843 33S97 43548 54169 66309 777S2 85876 94854
2029 12148 23889 33913 43589 54341 66389 77805 85907 94948
2164 12174 2392!) 34158 43818 54573 66119 78031 86064 94982
2311 12410 24017 31239 44232 51757 66468 78037 86108 95034
2367 12615 21067 34315 44312 51836 ' 66660 7S150 86170 95161
2370 12915 21315 31133 44502 55002 66966 78233 86855 95280
2441 13024 21351 31161 4 1600 55135 67176 78316 86995 95361
3041 13061 21603 31668 4 1627 55404 67515 78469 87107 96375
3081 13215 21757 34688 4 1696 55407 67571 7S5S9 87127 96552
3269 13319 24863 31910 44748 55707 67697 78918 S7161 96756
3426 13600 21950 34993 41832 55906 67707 79168 87169 969^0
3753 13612 21957 35029 45000 55927 67734 79198 87289 96955
3781 13668 21962 35054 15063 55955 67880 79320 87413 97014
3SI6 13085 23200 35060 45194 56288 68073 79460 87670 97039
4125 13799 25211 35157 45271 56407 68204 79468 87808 97070
4167 13995 25382 35414 45384 56465 68217 79471 87988 97260
4528 11 005 25512 3517S 45507 56571 68421 79507 88207 97437
4745 11231 25697 35763 45557 56588 6S535 79657 88574 97513
4875 11233 25941 35764 45560 56768 68652 79711 89043 97520
4903 14317 25956 35916 45707 56943 69001 80095 89111 97904
4994 14 165 2605 1 36093 45757 57031 69284 80187 89119 98273
5025 14487 26193 36149 45884 57081 69520 80256 89277 98782
5036 1 1513 26198 36158 45953 57281 69635 80260 89458 98842
5118 14S25 26317 36222 46112 57299 69645 80403 89171 98896
5317 15353 ' 26487 36334 46336 57437 69733 80418 89475 98904
5561 15656. 26619 36374 47252 57567 69780 80436 89484 98910
5702 15786 2683S 36433 47296 57627 69815 80509 89503 99053
5709 15824 26911 36510 47355 57725 69884 80723 89531 99074
5922 15917 27162 36730 47361 57760 69968 80851 89607 99420
5945 16190 27110 36770 47490 57866 69986 80881 89658 99596
5995 16823 27429 36831 47808 58009 70358 80921 89711 99694
6142 16940 27648 36893 47862 58163 70493 80960 90033 99701
6294 17034 27666 37094 47895 58288 70523 81120 90062 99720
6566 17460 27852 37382 47948 58388 70789 81370 90095 99747
6634 17468 27925 37390 47971 58494 70885 81919 90201 99755
6782 17545 28149 37398 47977 58513 70912 81985 90362 100184
6831 1755S 28496 37562 48062 58664 70951 82110 90405 100299
7057 17726 2S514 37948 48195 58701 71461 ¦ 82302 90589 100538
7114 17820 28586 38018 48635 59083 71759 82328 90702 100611
7132 17S82 28592 38083 48734 59321 71882 82432 90713 100662.
7138 17887 29016 38093 19120 59144 72410 S2477 90804 100930
7219 18123 29099 38308 49335 59568 72815 82592 91050 100962
74.31 18320 29302 38320 49450 59664 72873 82707 91065 101003
7442 18368 29479 38386 49156 59686 72874 82811 91124 101095
7478 18109 29829 38612 49627 59711 72911 83073 91199 101563
7553 18S09 29880 38710 49742 59730 73124 S30S8 91474 101678
7632 18,317 29921 38781 49750 59802 73176 83117 91505 101809
7852 18S95 30020 38923 49777 60506 73226 83270 91607 101954
8069 189S6 30190 38914 503O1 61-100 73405 83291 91612 102011
8321 19049 303n3 39021 50391 62183 73470 83294 91698 102015
8871 191 18 30313 39039 50554 62316 73509 83347 91759 102191
8955 19256 30316 39127 50603 02393 ' 737S5 83366 91764 102356
9021 19341 30381 39227 50883 62508 73961 83388 91983 102387
9230 19307 30608' 39407 .50807 62603 74012 83463 91992 102478
0233 19136 30626 39582 51155 62682 74342 83468 ' 92016 102670
9281 19706 30653 39759 51381 62789 71352 83668 92105 102809
9340 19854 30667 39769 ' 51455 62905 74434 83785 92111 102943
0650 20052 30796 39845 51 178 62919 74893' 83S07 92201 103331
9651 20077 31081 39870 51626 63192 75298 83829 92275 103413
9699 20104 31500

'
39971 52019 63198 75520 83899 92390 103426

9807 20119 31563 40013 52178 63353 75556 83917 92516 103433
9835 20545 3165.8 40021 52348 63385 75621 ¦ 83940 92571 103447
9978 20812 31835 40026 52400 63768 75639 83973 92701 103636
9982 20988 31841 40067 52555 63878 75704 84106 92706 104011

10009 21295 32045 40151 52894 64046 75834 84249 92809 104020
10040 21590 32078 40848 53017 61077 75922 84303 92810 104046
10128 22023 32230 40928 53130 64160 76122 81356 92924 104351
10316 22034 32358 41110 53142 64304 76326 84476 93150 104567
10477 22205 32360 41256 53170 64478 76926 84566 93190 104624
10645 22369 32184 41261 53206 6450S 76956 84584 93336 104775
11083 22386 32507 413Ô5 53239 64526 76961 84637 93518

'
104898

105173
105266
105448
105498
105568
105577
105624
105718
105749
105788
105880
105919
105933
106136
106171
106240
106385
106125
106482
106519
106537
106549
106593
106899
106927
106947
107154
107155
107398
107791
107899
107972
108031

10S165
108195
108225
108332
108407
108482
108643
108795
108937
108945
108968
109363
109420
109673
109702
109851
109962
110029
110132
110161
110154
110456
110523
110623
1 1 0900
110981
111027
111044
111054
111100
111216
111222
111440

111614
111641
111697
111704
111739
112264
112274
112310
112313
112390
112462
112751
113056
113075
113218
113578
113583
113599
1139S1
113997
114397
114544
114587
114903
114904
115099
115208
115413
115525
1 1 5569
115590
115597
115797

115S97
116130
116275
116346
116144
116172
116734
117009
117184
117253
117311
117471
117477
117597
117610
117723
117784
117880
117929
11S231
118309
118366
118548
118597
118675
118834
11S923
118943
118945
119043
119061
119095
119238

119282
119319
119342
119383
119394
119119
119139
119409
119554
119600
119619
119633
119677
119934
119972
120197
120242
120364
120470
120725
120892
120926
121020
121095
121107
121220
121246
121302
121319
121414
121848
121873
121884

122013
122158
122170
122519
122742
122746
122829
123079
123152
123336
123370
123545
123777
123859
123931
123970
124049
124208
124304
124345
125637
125655
125667
125719
126218
126379
126411
126636
126830
126837
127118
127437
127443

127546
127631
127703
127733
127764
127774
127796
127868
127960
128070
128103
128106
128271
128490
128514
128599
128628
128653
12S688
129032
129126
129132
129258
129105
129803
129843
129844
130484
130645
130878
130930
130952
131071

131145
131153
131645
131723
131765
131778
131855
132059
132062
132077
132321
132397
132719
133049
133108
133148
133214
133733
133755
133878
134012
134125
134278
134389
134562
134686
134733
134763
134841
134975
135310
135312
135409

135502
135511
135523
135527
135529
135556
135683
135989
136106
136210
136256
136397
1 36539
136760
136877
136989
137621
137918
13S206
138236
138337
138672
138810
139082
139174
139227
139283
139395
139694
139903
139971
140212
140319

140401
140458
140556
140558
140604
141101
141694
141956
142198
142417
143102
143121
143128
143141
143216
143229
143233
143435
143551
143642
143646
143789
143859
143957
144060

Obligationen & hfl. SOO nominal
121 5621 11075 15190 19824 ' 23671 27960 324 1 1 38155 44709
172 5626 11196 15528 19929 23779 27979 32598 38574 41710
333 5823 11263 1 5600 19978 23805 2.8000 32698 38582 44723
446 5911 11284 15718 19996 23964 28066 32727 38595 44737
550 5930 11296 15825 20003 24018 28515 32762 38778 44753
094 6031 11364 15853 20056 24065 28624 32887 39033 45150
859 6114 11475 15877 20157 24139 28661 32949 39203 45153
933 6392 11656 15912 20172 24168 28703 33033 39319 45207
945 6406 11698 16017 20457 24345 28719 33034 39721 45271
955 6627 11710 16207 20499 24455 28785 33093 39745 45276

1062 6732 11788 16210 20507 24457 28856 33119 39796 45282
1101 6937 11823 16230 20515 24467 28902 33125 39818 45717
1168 7007 11881 16242 20596 24470 29181 33293 39896 45775
1603 7065 11896 16493 20896 24480 29205 33454 40016 45862
1682 7156 11924 16537 20908 24505 29228 33488 40036 45932
1698 7193 12560 1 6686 21050 24615 29340 33709 40082 45953
1709 7484 12669 16772 21057 24646 29600 33946 40278 46912
1740 7657 12708 16876 21267 24667 29612 34220 40286 46915
1904 7698 12769 16985 21346 24758 29756 34231 40594 48277
2065 7744 12842 17124 21367 24803 29830 34290 40681 48279
2138 8014 12849 17140 21433 24827 29841 34292 40721 49335
2159 8027 12923 17281 21452 24870 29959 34450 40886 49618
2270 8093 12949 17299 21160 25140 30004 34631 40892 49950
2343 8148 13114 17484 21530 25193 30027 34639 40939 50061
2373 S236 13122 17511 2153t 25276 30039 34758 41122 52090
2518 8425 13132 17528 22020 25335 30156 34934 41301 52100
2631 8176 13141 17580 22223 25338 30391 35260 41316 53579
2641 8528 13489 17695 22309 25417 30396 35520 41364 54030
2881 8714 13557 17817 22388 25486 30161 35738 41484 54861
3072 8784 13593 17964 22420 25607 30617 35924 41800 54970
3198 899S 13669 1S263 22421 25820 30643 36037 41991 55813
3227 9016 13696 18291 22438 26290 30709 36083 42057 56208
3352 9162 13811 18344 22542 26472 31217 36128 42267 57005
3647 9269 13932 18388 22563 26483 31315 36134 42452 57191
3799 9288 14005 18528 22582 26502 31425 36257 42482 57347
3801 9443 14368 18674 22686 26627 31465 .36386 42492 57682
4022 9455 14469 18732 22716 26643 31473 36410 42815 57911
4111 9500 14544 18971 22735 26753 31698 36733 42858 58067
4227 9598 14578 18977 23047 26797 31725 37032 42914 58939
4340 9629 14767 19242 23078 26934 31745 37138 43115 59279
4401 9695 14812 19289 23296 26944 31784 37201 43151 59877
4456 10164 14853 19333 23317 26986 31864 37204 43729 '

4712 10234 14884 19355 23333 27013 31899 37265 43739
4785 10258 15053 19438 23346 27079 31902 37410 43859
4907 10298 15065 19511 23384 27355 31914 37449 44002 *

4941 10300 15207 19629 23417 27373 31961 38079 44089
4973 10390 15257 19674 23433 27659 31973 38101 44544
4979 10412 15322 19734 23538 27680 32092 38221 44561
5379 10973 15332 19776. 23583 27774 32095 38336 44589
5468 11045 15394 19801 23596 27864 32269 38341 41593
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